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METHODISCHE ERLÄUTERUNGEN 

1, Allgemeines 

Die Seeachiffahrtaatatietik wird aufgrund des Gesetzes 
über die Statistik der Seeachiffahrt vom 26, Juli 1957 
(BGBl. II, S, 739) durchgefUhrt; sie umfaßt die Seeachiffs
beatandaatatiatik, die Seemannaatatiatik, die Seeverkehra
atatiatik und die Seeunfallstatistik, 

Die vorliegende monatliche Veröffentlichung beschränkt 
aiah au! den Nachweie der wichtigsten Ergebnisse über den 
Schi!!ebeetand, den Schifte- und Güterverkehr über See in 
den Iüstenhäfen des Bundesgebietes sowie über den Verkehr 
au! dem Nord-Oeteee-Kanal, Aus!Uhrliche Ergebnisse werden 
jährlich in dieeer Verö!!entlichungareihe herausgegeben, 

2, Abgrenzung der Seeachi!!ahrt 

Ale Seeverkehr gilt jede Fahrt, die entweder 
ganz außerhalb der Seegrenzen stattfindet oder auf der 
dieee überechritten werden. Die Grenzen der Seefahrt sind 
in der 3, Durch!Uhrungeverordnung zum llaggenrechtegeeetz 
vom 3,8,1951 (BGBl, II, s, 155) feetgelegt worden, Keine 
Berücksichtigung findet die Seegrenze in der Fleneburger 
Förde, in der der gesamte Verkehr dem Seeverkehr zugerech
net wird, 

Die Er!aeeung dee Verkehre erfolgt in den Küsten
häfen dee Bundeegebietea; das eind alle seewärts der 
Binnengrenze der Seeechi!fahrt gelegenen Häfen, Lösch-und 
Ladeplätze, Die Binnengrenze der Seeachi!!ahrt verläuft 
oberhalb der Hauptschnittpunkte de• Sn- und Binnenverkehr•, 
d,h, oberhalb von Lübeck, Hamburg, Bremen und Haren und 
fällt auf dem Rhein mit der deutsoh-niederländiechen 
Grenze bei Emmerich zuoammen, 

Der Verkehr zwischen Binnenhäfen und Küstenhäfen des 
Bundeegebietee, bei dem die Seegrenzen überechritten wer
den, gilt ale B 1 n n e n - See - Verkehr : er 
wird eowohl in der Seeeahi!!ahrt ale auch in der Binnen
e.chi!!ahrt - aleo doppelt - angeechrieben, Demgegenüber 
wird der Verkehr der Binnenhäfen mit fremden Häfen, bei 
dem die Seegrenzen überechritten werden, nur in der Bin
nenechi!!ahrt ale Binnen-See-Verkehr registriert, 

3, Handeleechi!!e 

Handelseohi!!e eind dem Erwerb durch Seefahrt dienende 
Sahi!!e mit !eetem Deck und einem Raumgahalt von mindee
tene 10 BRT. 11aclle:ra1-, Bagger-, Mont-. und. ller1UJ1g11-
fahrzeuge gelten nicht ale Handeleechiffe, 

4, 111 t und ohne Ladung fahrende Sohi!!e 

Den internationalen Gepflogenheiten entsprechend gelten 
ale Schiffe mit Ladung eolche, die im Bericht•
ha!en nach dem Einlauten Güter gelöscht oder Paoeagiere 
auegeeohi!!t oder vor dem Auolau!'en Güter geladen oder 
Paeoagiere eingeeohi!!t haben, Sohi!!e ohne Ladung 
eind eolche, die im Anechreibehafen entweder leer oder mit 
Ballaet angekommen oder abgegangen sind, eowie eolche 
Schiffe, die swar beladen ein- oder auegelau!'en eind, ohne 
aber Güter gelösoht bsw. geladen oder Paeeagiere aue- bzw, 
eingeechifft su haben. 

5, Zwieohenverkehr 

Jl'Ur die einselnen Iüetenhäfen der Bundeerepublik Deutooh
land werden alle über See zu Handeleswecken angekommenen 
und abgegangenen Schiffe erfaßt und nachgewieeen, Daefll.hrt 
dazu, daß Schiffe, die au! ihrer Reiee von und nach Häfen 
außerhalb dee Bundeegebietee mehrere deuteche Häfen ange
laufen,aleo eogenannten Zwiechenverkehr betrieben haben, 
mehrfach gezählt werden. Bei der Daretellung von Bundee
ergebnieeen werden dieee Mehrfachzählungen auegeoohaltet, 

d,h, die Schiffe werden im Verkehr mit den Häfen außer
halb des Bundesgebietes nur einmal 1n Ankunft bzw, im Ab
gang nachgewiesen. 

6, Flagge 

Fllr den Nachweis des Schiffs- und Güterverkehre nach 
Flaggen ist maßgebend, in welchem Land die Schifte im 
Zeitpunkt der Aneschreibung regiotriert sind. 

7, Einsatzart 

Unter Linien! a h r t iot der Verkehr Ton Handele
schiffen nach einem feiten Pahrplan au! einer festgelegten 
Route zu verstehen. Zur Linienfahrt zählt auch der Pähr
verkehr, Al• Tramp! a h r t gilt der nicht an be
stimmte Linien gebundene Verkehr, Zur Tanker -
fahrt zählt die Beförderung Ton unverpackten, flüeei
gen Gütern in Tankechiffen. 

B. HauptTerkehrebesiehungpn 

Dem regionalen Nachweie der Seeach1ffahrteetat1et1k liegt 
da• Ver z eich n 1 • d • r Verkehr• b e -
z i r k e und Häfen, Auegabe 1969, BIY!l'llnde, lol
gende Hauptverkehrebeziehungen wurden untereohieden, 

Verkehr_innerhalb_dee Bundeogebietee 

Hiersu sählt der Verkehr der Iüetenhäfen untereinander 
und der Verkehr zwieohen Iüeten- und Binnenhilfen. 

Verkehr_der Iüetenhäfen mit __ Jlllfen der_Deutechen Demolcr..!: 

tiechen Republik_und Berlin {O•tl 

Grenzübereohreitender Verkehr 

Dae iet der Verkehr der Iüatenhl!.fen mit llll.fen aUSerhalb 
dee Bundeegebietea eowie aUSerhalb der Deutechen Deao
kratiechen Republik und Berlin (Oat), 

9, GütereYetematik 

Die Art der bef8rderten GUter wird im vorliegenden !1rioht 
nach Güterhauptgruppen und Güterabteilungen de• Güter
v • r • • 1 o h n 1 • • e e !Ur d 1 , V , r k e h r e -
e t a t 1 • t 1 k, Auegabe 1969·, nachgewie Hn, In !a\ell e 
5 werden die An4!aben für die Güterabteilung 9 getrennt 
nach "Andere Halb- und Pertig1rz1ugniaae• und "!eaondere 
Traneportgüter• dargeatellt, 

10, llaaeepgut 1 Saok-/Stüoly;ut 

Alle verpackten Güter (Güter in Säcken, 1n llallen, 11•
eern, I1eten, Iartona, au! Paletten, 1n Liftvana, Plata, 
in Containern, Traile,... au! L&atkraftwagen, !iaenb&hn
wagen und Träger1chiffal11ohtern) werden dem Saok-/Stüok
g'ut sugereohnet, Von den unverpackten Gütern aind J\ie Ga-. 
ter, die eine aufwendige llmaohlagateahnik er:tord•ri;-aei 
Sack-/ Stückgut zugeordnet worden. 

Die Eigengewichte der im Seeverkehr übergeaetsten Riia ... 
und Traneport!ahrseuge eowie der beladenen und unbeladenen 
Container, Trailer und Trägerachiffeleiohter aind ab 1972 
nicht mehr in den Geeamtergebnieeen enthalten; 110 werden 
geeondert naohgewie11n. 

Zeichenerklärung 

= kein Naohweie vorhanden - = nichts vorhanden 

x = Naohweia iet nicht oinnvoll bzw. Fragestellung trifft nicht 
zu. 

0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleineten 
Einheit, die in der Tabelle zur Daretellung gebracht werden 
kann 

AbkürJungen 

V-=- Vereand 
E = Empfang 
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Seeschiffahrt im Januar 1973 

Im GüterverKehr übter i:>ee rni t acn l,üstenhäfen aer 
Bundesrepuulik Deutschland wurcen im Januar 1973 
insgeGamt 11,4 Mill. t be1ordert; ciac sind 0,9 
Mill. t oder 9,0; mehr als im cleichen Monat des 
VorJahres. Außerdem wurden Reise- und Transport
fahrzeuce sowie Transporthilfsmittel mit einem Ei
gengewicht von ~,b Mill. t transportiert (JRnuar 
1972: 0,5 Mill. t). 

Der Verkehrsanstieg betraf die Güterbeforderung in 
fast allen Verkehrsrichtungen, insbesondere aber 
den Verkehr mit europäischen Häfen, der im Empfang 
um O,o Mill. t (22 ~) und im Versand um 0,2 Mill. t 
(27 ,) zunahm. Bemerkenswert sind dabei die ver
stärkten Lieferungen aus Ländern der Europäischen 
Gemeinschaft, die mit insgesamt 2,5 Mill. t um 
0,5 Mill. t (25 i) höher lagen als im Januar 1972. 
Im Verkehr mit außereuropäischen Häfen stieg nur 
der Versand weiter an C+ 0,1 Mill. t oder 16 ~); 
bei den Ankünften mußten indessen Einbußen in Höhe 
von 0,3 Mill. t (7,0 %) hingenommen werden. 

Entscheidend für das erhöhte Güteraufkommen im 
Empfang waren vor allem verstärkte Zufuhren von 
Erzen und Metallabfällen C+ 0,5 Mill. t oder 68 %). 
Die Ankünfte von Getreide gingen indessen um 0,2 
Mill. t (22 ;6) zurück. Im Versand konnten erheb-
liehe Steigerungsraten bei den Verschiffungen von 
Roheisen (+ 203 %), Stab- u. Formstahl(+ 104 %) 
sowie chemischen Grundstoffen (+ 102 %) erzielt 
werden. 

Von der Zunahme im Empfang, die im wesentlichen auf 
Massengüter entfiel, profitierte vor allem die 
Trampschiffahrt; sie beförderte 0,6 Mill. t (21 %) 
Güter mehr nach deutschen Küstenhäfen als im J2nuar 
1972. 40 % aller aus Häfen außerhalb des Bundesge
bietes angekommenen Güter wurden in der Trampschif
fahr.~ angefahren. Im Versand überwiegt demgegenüber 
mit 50 % die Linienschiffahrt, sie beförderte im 
Berichtsmonat 0,1 Mill. t (16 %) Güter mehr als vor 
Jahresfrist. 

Den größten Anteil an dem erhöhten Güterumschlag 
hatten Emden(+ 0,5 Mill. t) und die Bremischen 
Häfen(+ 0,4 Mill. t). Eine Abnahme verzeichnete 
demgegenüber Wilhelmshaven (- 0,2 Mill. t) und 
Hamburg (- 0,1 Mill. t). 

Der Nord-Ostsee-Kanal wurde im Berichtsmonat von 
5 125 Handelsschiffen mit inscesamt 3,5 Mill. NRT 
befahren; diese hatten 4,6 Mill. t Güter an r.ord. 
Im Januar 1972 waren es 4 912 Handelsschiffe mit 
3,4 Mill. NRT und einer Fracht von 4,4 Mill. t 
geweEen. 59 % der beförderten Güter passierten den 
Kanal von üst nach West und 41 % in umgekehrter 
Richtung. Im Vergleichsmonat dec Vorjahres hatten 
die Anteile bei 58 bzw. 42 scle~cn. 

GUTERVERKEHR UBER SEE 

Mill. t.-------------.----~---~M1ll.t 

12 

II 

10 

Empfang aus 
außereuropa1schen Hafen 

• • 

Versand nach 
europäischen Hafen 

L '"~"·"/"'~"" "''" 

A J 
1972 

STAT. BUNDESAMT 73267 

0 A J 0 
1973 

GÜTERVERKEHR AUF DEM NORD-OSTSEE- KANAL 

12 

II 

10 

Mill. t,...---------.--------~ Mill. t 

Richtung Ost-West / '~"""----...,/ ---·· 
·····---~ # .......... ," 

Richtung West-Ost 

0 
A J 0 A J 0 

1972 1973 
STAT. BUNDESAMT 73 268 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 

Al GUETERVERKEHR UEBER SEE NACH VERKEHRSBEZIEhUNGEN •l 

JANUAR DEZEMBER JANUAR 
zu- C+l BZW. ABNAHME C-1 

VERKEHRSBEZIEHUNG 1972 1972 1973 JANUAR 
1973 GEGEN 1972 

TONNEN 1 0/0 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 11 227 125 351t 926 317 161 90 036+ 39,6+ 

EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB D. BUNDESGE8. 8 '>72 906 8 935 it52 8 939 718 lt66 812+ 5,5+ 

EUROPAEISCHE HAEFEN 3 608 097 " 178 661 "ltl3 255 805 158+ 22,3+ 
DAVON HAEFEN IN 

EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 2) 1 996 484 2 394 857 2 500 089 503 605+ 25,2+ 
UEBRIGEM EUROPA 1 611 613 1 783 804 l 913 166 301 553+ 18,7+ 

DAR. SOWJETUNION 576 906 505 it57 534 363 '>2 5it3- 7,4-
NORWEGEN 369 157 425 208 499 000 129 843+ 35,2+ 
SCHWEDEN 254 139 356 598 378 578 12'> lt39+ 1t9,0+ 
FINNLAND 127 557 147 Ollt 117 '>16 10 1"1- 8,0-

AUSSE~EU~OPAEISCHE HAEFEN " 864 809 4 756 791 4 526 463 1 338 31t6-- 1,0-
DARUNTER HAEFEN IN 

AFRIKA 1 797 690 l 350 975 1 374 031 423 659- 23,6-
NORDAMERIKA 968 077 l 202 795 944 237 23 8"0-- 2,5-
MITTEL- U~D SUEOA!IERIKA 902 405 783 983 776 608 125 797- 13,9-
ASIEN 890 069 1 186 447 l Olt8 703 158 634+ 11,8+ 
AUSTRALIE~ 306 568 232 591 382 884 76 316+ 21t,9+ 

VERSAND NACH HAEFEN AUSSERHALB O. BUNDESGEB. l 745 959 2 234 585 2 132 790 386 831+ 22,2+ 

EUROPAEI!;CHE HAEFEN 1 030 158 l 381 689 1 305 384 275 226+ 26,7+ 
DAVON HAEFEN IN 6,_?+ EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 2) 550 418 636 423 584 445 .34 02?+ 

UEBRIGE!I EUROPA 479 740 745 266 720 939 241 199+ 50,3+ 
DAR. SOWJETUNION 53 917 103 837 93 001 39 084+ 12;5+ 

NORWEGEN 73 981 80 873 103 560 29 579+ 40,0+ 
SCHIIEOE"I 154 254 1118 573 194 693 40 439+ 26,2+ 
FINNLAND 63 724 103 807 98 232 34 508+ 54,2+ 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 715 801 852 896 827 lt06 111 605+ 15,6+ 
DARUNTER HAEFEN IN 

AFRIKA 122 550 179 068 201 011t 71 524+ 64,1+ 
NORDAMERIKA 227 829 220 933 182 124 lt5 705- 20,1-
MITTEL- u~o SUEDAMER IKA 130 141 148 789 145 392 15 251+ 11,7+ 
ASIEN 215 700 270 359 282 029 66 329+ 30,8+ 
AUSTRALIE"I 19 581 33 747 16 787 2 79+- llt,3-

NICHT ERMITTELTE HAEFEN EMPFANG 3 682 3 132 7 331t 3 652+ 99,2+ 
VERSAND 4 037 5 355 2 lt26 1 611- 39,9-

GE SAMT VERKEHR 10 453 709 11 533 450 11 399 429 91t5 72o+ 9,0+ 

J.USSEBJJIII l!:IGJ!:BGE'IJICBD DU IX PERSOlfD-
llllD/ODll GUl!:DRVl!:BDBR EllGESETZDI' 

BEIS:1- lJllD !R.&IISPORTP ABRZBUGE 416 454 497 509 505 012 88 558+ 21 ,,.. 

COIIUIDR, TRAILER, !RilGllSCBIP1SLEICB!l!:R 54 116 10 5 595 1 08 18 5 54 069+ 99,9+ 

*l OHNE DEN SEEVERKE~ DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH BINNENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES.-2) DIE ZIJO~ ZlJ lllll 
EUROPJ.EISCBl!:11 Gl!:Jll!:IIISCBAPTBJI ERJ'OLGTE !'ll!l!.lLLE 11.lCBGElJll!:SElll!:II BERICBTSZEI!IUEllJIE IIACB DEII.ST.llD VOii J.lllU.lR 1973. 

BI GUETE~UMSCHLAG IN AUSGEWAEH.TEN KUESTENHAEFEN 

JANUAR DEZEMBER JANUAR 
zu- (+) ezw. ABNAHME C-1 

HAFEN 1972 1972 1973 JANUA~ 
1973 GEGEN 1972 

TONNEN 1 0/0 

OSTSEEHAEFEN 739 931 9"6 505 908 Olt6 168 115+ 22,7+ 

LUEBECK 408 040 516 218 "82 665 7" 625+ 111,3+ 
PUTTGARDEN 152 875 237 810 202 117 lt9 21t2+ 32,2+ 
KIEL 91 594 91 513 103 367 11 773+ 12,9+ 
RENDSBURG 37 673 32 560 58 116 20 41t3+ 5",3+ 
FLENSIIURG 38 715 45 698 43 785 5 07o+ 13,1+ 
UEBRIGE OSTSEEHAEfEN 11 034 22 706 17 996 6 962+ 63,1+ 

NOROSEEHAEFE"I 9 919 097 10 879 895 10 780 544 861 447+ 8,7+ 

IIRUNSBUETTEL 254 152 252 106 380 516 126 364+ 49,7+ 
HAMBURG 4 212 447 4 450 428 4 085 668 126 779- 3,0-
CUXHAV~N 17 838 9 379 13 024 " 81"- 27,0-
IIREMISCHE HAEFEN 1 824 572 2 171 943 2 185 561 360 989+ 19,8+ 

BRE"EN STADT 1 270 439 l 471 340 1 498 693 228 251t+ 111 ,O+ 
BRE"1ERHAVE~ 554 133 700 603 686 868 132 735+ 24,0+ 

BRAKE 297 139 283 738 335 376 38 237+ 12,9+ 
NORDENHAM 267 904 348 432 332 784 64 Ho+ 21t,2+ 
11 ILHEUISHAVE"I l 914 517 2 020 767 1 722 387 192 130-- 10,0-
ElolDE'I 846 879 951 077 1 305 001 it58 122+ 54,1+ 
UEBRIGE HAEFEN IN 

SCHLESWIG-H~LSTElN 153 747 210 493 238 407 84 66o+ 55,1+ 
NI EDER SACHSEr<I 129 902 181 532 181 820 51 9111+ 40,0+ 

INSGESAM T 10 659 028 11 826 400 11 688 590 l 029 562 + 9,7 + 
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l. GESAMTUEBERSICHTEN 

Cl EMPFANG UND VERSAND AUSGEWAEHLTER GUETER IN DEN KUESTENHAEFEN •I 

JANUAR DEZEMBER JANUAR 
zu- l+l BZW. ABNAHME (-1 

GUETERAR T 1972 1972 1973 JANUAR 
1973 GEGEN 1972 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

GETPEIDE 1011 763 072 544 033 599 379 163 693- 21.5-
FRU ECHTE, GEMUESE 1031 142 974 112 885 129 503 13 471- 9.4-
HOLZ UND KORK (051 170 72'> 216 704 193 901 23 177+ 13,6+ 
FUTTFRMITTEL 117) 310 613 322 957 308 853 l 760- o.6-
OELSAATEN. FETTE 1181 191 267 323 902 182 694 8 573- "·5-
STEINKOHLE,-BRIKETTS 1211 '>41 230 491 833 513 195 71 965+ 16.3+ 
ROHES ERDOEL (311 3 387 859 3 220 450 3 312 449 75 '>10- 2,2-
KRAFTSTOFFE,HEIZOELE 132) 1 058 090 l 189 169 968 '>93 89 597- 8,5-
EISFNERH l'>ll 721 287 969 172 15'> 090 432 803+ 60,0+ 
SA~O,KIES,TON,ANO.STEINE U.ERDEN (61,631 222 897 229 173 236 139 13 2'>2+ 5,9+ 
FAHRZEUGE 1911 14 774 13 337 12 953 1 821- 12,3-
UEBPIGE GUETER IPESTI 1 273 833 l 656 650 l 651 531 377 698+ 29,7+ 

INSGESAMT 8 698 620 9 290 265 9 263 180 564 '560,. 6.5+ 

VERSAND 

FUTTERMITTEL 117) 32 976 41 439 63 264 30 288+ 91.8+ 
KOKS 1231 106 832 17'> 000 103 782 3 050- 2.9-
KRAFTSTOFFE 9 HEIZOELE 132) 208 178 34't 015 232 277 24 099t- 11,6+ 
ROHEISEN,-STAHL 1511 1 861 20 107 23 1!24 15 963+ 203,1+ 
STAB-U.FORMSTAHL (53) 64 352 123 821 130 968 66 616+ 103 .5+· 
STAHL BL ECH 9 l!ANDSTlHL (5'>1 138 535 180 407 162 097 23 562+ 17,0+ 
OUENGEMITTEL 171,721 147 788 220 224 188 302 40 514+ 27.4+ 
CHEMISCHE GRU,~DSTOFFE 181 l 66 659 139 575 13'> 843 68 184+ 102.3+ 
FAHRZEUGE (91) 100 871 116 384 12'> 498 23 627+ 23.4+ 
MASCHINEN,ELEKTROERZEUGNISSE 192,93) 105 0'>0 118 '>23 101 070 3 970- 3,8-
UEBRIGE GUETER (REST) 981 316 1 057 740 1 160 485 179 169+ 18.3+ 

1 NSGESAMT 960 408 2 536 135 2 425 '>10 465 002+ 23,7+ 

., DIE IM SEEVERKEHR ZWISCHEN KUESTENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES BEFOERDERTEN GUETER SIND SOWOHL BEIM EMPFANG ALS AUCH BEIM 
VERSAND GEZAEHL T • 

Dl GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH EINSATZARTEN *l 

JANUAR DEZEMBER JANUAR 
EINSATZAIH zu- l+l BZW. ABNAHME 1-1 

- 1972 1972 1973 JANUAP 
1973 GEGEN 1972 

HAFEN 
TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

L IN IENFAHRT ll 092 670 254 959 1'>2 '>42 '>9 772+ 4,6+ 
DARUNTER LUEBECK 81 757 88 946 100 237 18 480,. 22,6+ 

PUTTGARDEN 77 321! 127 734 92 872 15 544+ 20,1+ 
HAMBURG 561 381 664 872 582 182 20 801+ 3,7+ 
BREMI SCHE HAEFEN 364 '>7B 356 796 349 886 14 592- 4.o-

TRAMP FAHRT 2 983 489 3 425 687 3 615 969 632 480,. 21,2+ 
DARUNTER LUEBECK 165 589 233 369 183 97" 18 385+ 11,1+ 

HAMBURG 11!6 553 1 138 312 1 017 658 168 895- 14,2-
BREMISCHE HAEFEN '>56 529 677 560 674 71!6 218 257+ '>7.8+ 
BRAKE 224 5'>9 220 347 237 902 13 353+ 5,9+ 
NORnENHAM 119 257 232 352 20'> 248 l!'t 991+ 71,3+ 
EMDEN 539 010 574 339 860 038 321 028+ 59,6+ 

TANK ERFAHRT 4 400 429 4 257 938 4 188 641 211 788- 4.8-
DARUNTER BRUNSBUETT EL 225 040 229 111 330 398 105 358+ 46,8+ 

HA'IBURG 598 321 485 069 1 492 810 105 511- 6.6-
BREMISCHE HAEFEN 358 608 295 226 339 913 18 695- 5,2-
NOR nENHAM 93 538 79 561 41 806 51 732- 55,3-
WILHELMSHAVEN 880 763 949 680 l 657 613 223 150- 11.9-
EMDEN 119 645 l3B 748 22'> 455 104 81 Ot- 87,6+ 

VERSAND 

LI NI ENF AHRT ll 920 094 055 056 065 009 144 915+ 15.8+ 
DARUNTE~ PUTTGMDEN 75 5'>7 110 076 109 245 33 1,98+ 4'>,b+ 

HAMBURG 403 730 457 397 437 712 33 982+ 8,'t+ 
BRE"11SCHE HAEFEN 361 54'> 387 452 410 589 49 045+ 13.b+ 

TRAMP FAHRT 635 721 925 B19 865 369 229 648+ 36,l+ 
DARUNTER LUEBECK 54 921 79 127 69 295 14 374+ 26.2+ 

HOBUPG 143 775 303 870 287 202 143 427+ 99„8+ 
BRE'USCHE HAEFFN 175 950 321 637 2B4 718 108 768+ 61,8+ 
FMDEN 141 '>03 120 408 98 026 '>3 377- 30,7-

TANK ERFAHRT 194 181 259 065 204 838 10 657+ 5,5+ 
OAPUNTER BPUNSBUETTEL 7 240 12 489 10 581 3 341+ 46.l+ 

HA'IBURr, 164 383 169 051 100 162 64 221- 39,l-
BREMISCHE HAEFEN 13 606 16 994 17 406 3 800+ 27.9+ 

., OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEl!IETES. 
ll EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR ~IT DEM AUSLAND. 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 

El GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES NACH FLAGGEN •J 

JANUAR DEZEMBER JANUAR 
ZU- l+I BZW. ABNAHME 1-l 

FlAGGF 1972 1972 1973 JANUAR 
1973 GEGEN 1972 

TONNEN 1 010 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESPEPUBLIK DFUTSCHlAND 733 546 836 471 1 691 065 42 481- 2,5-
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPU~lJK 29 534 36 419 54 195 24 661+ 83,5+ 

FREMDE FLAGGE"! 6 713 508 7 065 694 7 201 792 488 284+ 7,3+ 

BEL GI FN 170 677 204 525 183 928 13 251+ 7,8+ 
BPAS JL JEIII 13 676 11 927 10 894 2 782- 20,4-
DAENE"ARK 369 870 280 090 266 937 102 933- 27,8-
FINNLAND 157 998 172 828 137 285 20 713- 13,1-
FRAN~RFJCH 201 311 49 967 130 900 70 411- 35,0-
r,RJECl<ENLA~D 592 950 826 428 604 669 11 719+ 2,0+ 
GROSS BR IT ANN I El>I 980 092 578 057 1 483 800 503 708+ 51,4+ 
TNDIFN 49 342 56 503 20 502 28 840- 58,5-
JTAL JEN 91 104 260 083 101 487 10 383+ 11.4+ 
JAPAl>I 24 995 38 886 135 281 110 286+ 441,2+ 
L JBEP JA 562 860 1 022 639 315 552 247 308- 15,8-
NIEDEPlA~DF 195 097 260 962 321 194 126 097+ 6't,6+ 
NORIIEGEN 731 922 646 858 033 56't 301 642+ 41,2+ 
D ANAMA 215 709 238 326 73 976 141 733- 65,7-
POl EN 47 841 l" 925 176 051 128 21o+ 268,0+ 
SCHWEDEN 345 323 423 213 4U 456 73 133+ 21.2+ 
SOWJFTUNIO~ 458 611 368 651 381 839 76 772- 16,8-
SPANIFN 3 595 72 652 25 496 21 901+ 609,2+ 
VEREINIGTE STAATEN 57 580 33 873 48 270 9 310- 16,2-
VOLKSREPUBLIK CHINA 4 411 5 578 l 834 2 577- 58,4-
UEBR !GE FLAGGF"I 438 5"" 368 723 329 877 108 667- 24,8-

INSGESAlolT 8 476 588 8 938 58" 8 9„7 052 470 "64+ 5,6+ 

DAR. LAENOER DER FUROP. GEH. 3 749 743 4 480 418 "209 968 460 225+ 12,3+ 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 613 638 695 449 700 651 87 013+ 14,2+ 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE PEPU8l!K 21 460 45 919 "9 051 27 591+ 1211,6+ 

FRFMDE FLAGGE~ 114 1198 „911 572 385 51" 270 616+ 2,.,3+ 

88.GIFN 12 810 10 983 12 2115 525- 4,1-
BRASILIEN 9 985 6 088 11 508 1 523+ 15,3+ 
DHNEP'IARK 96 925 130 579 131 607 3" 6112+ 35,11+ 
Fil'lNlAND 60 596 61 052 "II 176 12 420- 20,5-
FRANK REICH 26 551 19 791 20 269 6 282- 23,7-
r.RTEr.HENU~D 52 007 129 274 92 033 ,,0 026+ 77,0+ 
GROSSBRITAIIINIEN 133 731 177 800 136 242 2 511+ 1,9+ 
INDIEN 4 "99 14 106 14 5115 10 0116+ 224,2+ 
IHlIEN 3 029 32 144 6 8311 3 1109+ 125,11+ 
JAPAl>I 31 587 11 976 11 270 20 317- 6't,3-
llBFP IA 37 352 82 511 107 862 70 5lo+ 1118 ,8+ 
NIEOEPlAND!' 120 203 91 202 117 703 32 500- 27,0-
NORWEGEN 170 644 188 487 1"9 817 20 1127- 12,2-
PANAMA 21 594 47 943 13 921 7 673- 35,5-
POLfN 27 411 56 611 73 99" 46 583+ 169,9+ 
SCHWEDEN 75 499 102 463 109 657 34 15&t- 45,2+ 
SOWJ FTUN IO~ 57 415 104 204 lO't 535 "7 l2D+ 112,1+ 
SPANIFN 23 823 11 623 II 506 15 317- 61t,3-
VEREINIGH STAATFM 41 643 40 363 36 600 5 Olt3- 12,1-
VOLKSREPUBLIK CHINA 428 923 923+ 100,0+ 
UEBR I GE FL AGGFIII 107 594 178 9" 207 183 99 589+ 92,6+ 

TNsr,ESAMT 749 996 2 239 940 2 135 216 385 22o+ 22,0+ 

DAR. lAENOER DFR EUROP. GEH. l 006 887 1 158 612 1 096 641 89 754+ 11,9+ 

•l OHNE rEN SEEVERKFHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES IIUNDESGEBIETES• 
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l. GESAMTUEBERSICHTEN 

FJ GUETFPUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN NACH MASSEN- UND SACK-/STUECKGUT 

JANUAR DEZEMBER JANUAR 
t<AFEl'l ZU- l+I BZW. ABNAHME 1-1 -- 1972 1972 1973 JANUAR 

,ossEN- UND SACK-/STUECKGUT 1973 GEGEN 1972 

TONNEl'l 1 0/0 

LUEBECK 408 040 516 218 lt8 2 665 74 625+ 18,3+ 

MASSrnGUT 189 542 260 950 219 205 29 663+ 15,6+ 
SACK-/STUECKGUT 218 498 255 268 263 t,60 ,,,, 962+ 20,6+ 

KIEL 91 591t 91 513 103 367 11 773+ 12,9+ 

MASSENGUT 62 974 lt3 568 62 616 358- 0,6-
SACK-/STUECKGUT 28 620 47 91t5 40 751 12 131+ lt2,lt+ 

FlENSIIUPG 38 715 45 698 lt3 785 5 070+ 13,1+ 

MASSEN GUT 32 623 39 672 40 !193 !I 210+ 25,lt+ 
SACK-/STUECKGUT 6 092 6 026 2 892 3 200- 52,5-

BR UNS BU ETT EL 251t 152 252 106 380 516 126 361t+ lt9,7+ 

MASSEN GUT 252 330 251 133 379 653 127 323+ 50,5+ 
SACK-/STUECKGUT 1 822 973 863 959- 52,6-

HAl'IBURG ,, 212 t,t,7 ,, t,50 lt28 ,, 0!15 668 126 779- 3,0-

l'IASSENGUT 3 159 190 3 21" 717 2 939 510 219 680- 7,0-
SACK-/ S TU ECK GUT 1 053 257 1 175 711 1 llt6 158 92 901+ 8,8+ 

BREMISCHE HAFFEN 1 821t 512 2 171 91t3 2 185 561 360 9!19+ 19,!I+ 

MASSENGUT 855 822 l 100 3!11t 1 117 2!17 261 lt65+ 30,6+ 
SACK-/STUFCKGUT 968 750 1 071 559 1 068 27" 99 52.r,+ 10,3+ 

BRAKf 297 139 283 73!1 335 376 311 237+ 12,9+ 

l'IASSENGUT 253 101 228 538 286 31t6 33 21t5+ 13,1+ 
SACK-/ S TUECKGUT 44 038 55 200 t,9 030 ,, 992+ 11,3+ 

NORDENHAl'I 267 901t 3"8 lt32 332 1111t 61t 11110+ 21t,2+ 

l'IASSENGUT 260 393 342 14t, 322 505 62 112+ 23,9+ 
SACK-/STUECKGUT 1 511 5 688 10 279 2 768+ 36,9+ 

W llHEll'ISHAVEN l 914 517 2 020 767 1 722 387 192 130- 10,0-

, 

IIIASSEIIIGUT 1 913 348 2 009 503 l 720 536 192 1112- 10,1-
SACK-/STUECKGUT 1 169 11 261t 1 851 6112+ 511,3+ 

EMDEN 846 879 951 077 1 305 001 t,511 122+ 51t,1+ 

MASSFl'lGUT 789 223 89t, lllt l 239 638 450 ltl5+ 57,1+ 
SACK-/STUECKGUT 57 656 56 963 65 363 1 701+ 13,4+ 

PUTTGARDEN 152 875 237 810 202 117 lt9 21t2+ 32,2+ 

MASSENGUT - - - - -
SACK-/STUECKGUT 152 875 237 810 202 117 lt9 21t2+ 32,2+ 

UEBRIGE HAEFEN 350 194 456 670 509 363 159 169+ 45,5+ 

MASSEN GUT 276 436 323 621t 400 31t9 123 913+ ,,,,,8+ 
SACK-/STUFCKGUT 73 758 133 Olt6 109 014 35 256+ 47,8+ 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 
I) SCHIFFS- UND GUETERVERKEHR AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL 

DE- ZU-(+)BZW • .lBNAlD4E(-) 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG JA.NU.AR ZEMBER JANUAR JANUAR-

1972 1972 ~973 1973 GEGEN 1972 

ABSOLUT 1 " 
SCHIFFSVERKEHR INSGESAMT 

ZAHL DER SCHIPFE 5 279 5 G50 5 410 131-+ 2,5+ 
1 000 NRT 3 ~,03 -1- 234 3 515 12+ 0,3+ 

DARUNTER HANDELSSCHIFFE 

ZAHL DER SCHIFFE 4 912 5 '1-98 5 125 213+ 4,3+ 
1 000 NRT 3 442 4 196 3 455 13+ 0,4+ 

GUETERVERKEHR INSGESAMT (1 000 T) 4 406 5 483 4 595 189+ 4,3+ 

RICHTUNG WEST-OST 1 861 2 157 1 903 42+ 2,3+ 
RICHTUNG OST-WEST 2 545 3 327 2 693 148+ 5,8+ 

J) BESTAND AN SEESCHIFFEN•) 
(SCHIFFE MIT MEHR ALS 50 CBM = 17,65 REG.-TONS-BRUTTO-RAUMGEHALT) 

VERWENDUNGS ART DEZEMBER 1972 DEZEMBER 1971 JANUAR 1973 -
FAHRZEUGART ANZAHL 1 BRT ANZAHL 1 BRT ANZAHL 1 BRT 

HANDELSSCHIFFE 1 ) 2 243 7 830 974 2 510 8 427 484 2 213 7 729 97 

FAHRGAST-,FOERDE-:,,BAEDERSCHIFFE 220 150 649 208 178 317 220 150 60 
DAR. MIT KABINENEINRICHTUNG 8 98 997 8 127 028 8 98 95 

TROCKENLADUNGSSCHIFFE 1 843 5 921 600 2 106 6 269 243 1 814 5 820 78 
DAR. OB02 )UND ER~/OEL-lRACHTER 1 80 812 2 104 848 1 80 81 

TANKSCHIFFE 180 1 758 725 196 1 979 924 179 1 758 58 
DAR. BUNKERBOOTE 63 10 415 61 l, 036 62 10 27 

SEElISCHEREIFAHRZEUGE 694 151 853 . 684 144 366 694 155 63 

SPORTFAHRZEUGE 258 11 632 230 10 993 261 11 78 

ANDERE NICHT EIGENTLICHEN HANDELS-
ZWECKEN DIENENDE FAHRZEUGE 735 289 610 721 276 333 735 289 74 

INSGESAMT 3 ) 3 930 8 284 069 4 145 0 859 176 3 903 8 187 14 

5 

8 

6 

5 
2 

2 

2 

4 

8 

3 

0 

•) VORSTEHENDE BESTANDSZAHLEN SIND NICHT OHNE EINSCHRAENKUNG MIT FRUEHEREN ANGABEN VERGLEICHBAR, 
DA BEI DER UMSTELLUNG DER SEESCHIFFSBESTANDSSTATISTIK AUF DIE ELEKTRONISCHE DA!rENVERARBEITUNGlilS
THODISCHE AENDERUNGEN VORGENOMMEN WORDEN SIND. 
1) EINSCHLIESSLICH BUNKERBOOTE.- 2) GROSSRAUMSCHIFFE,DIE SOWOHL TROCKENE ALS AUCH FLUESSIGE MAS
SENGUETER BEFOERDERN KOENNEN.- 3) OHNE FAHRZEUGE DER BUNDESMARINE. 
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2. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE lM JANUAR 1973 NAC~ ~AFENGRUPPEN 

- EINSCHL. ZWISCHENVERKEHR -

• 
SCHIFFE 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 

HAFEN DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEfEN AUSSERHALB 

DES BUNDESGEBIETES DES BUNDESGEBIETES 

ANZAHL 11000 NRT ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANZAHL 11000 NRT 

ANKUNFT 

DSTSEEHAEFEN 1 881 2 478 1 773 2 453 145 52 116 47 2 026 2 530 

LUEBECK 482 740 466 732 120 40 101 36 602 780 
PUTT GARDEN t>25 1 320 625 1 320 625 1 320 
l<I EL 1 S5 262 193 261 12 11 9 10 207 272 
RENDS!3URG 55 24 39 19 1 0 56 24 
FL ENSdURG 140 32 84 22 1 0 1 0 141 32 
UEBRIGE HAEFi:N 384 100 366 98 11 2 5 1 395 102 

NORDS EEHA EFEN 4 851 8 095 2 379 7 475 931 1 714 522 1 222 5 782 9 810 

BR UNS BU ET TEL 23 369 23 369 18 6 9 4 41 375 
HAMBURG 1 Oll 2 902 974 2 880 402 776 277 640 1 413 3 678 
CUXHAVEN 37 11 15 5 6 0 43 11 
BR EM. HAEFEN 11 780 2 367 706 2 277 267 677 138 375 1 047 3 C44 

BREMEN STADT 597 1 074 545 1 025 225 531 118 276 822 1 605 
BREMERHAVEN 192 1 314 169 1 263 42 146 20 99 234 1 460 

BRAKE tO 192 58 192 23 27 13 24 83 220 
NORDENHAM 52 244 42 222 17 9 9 7 69 253 
WILHELMSHAVEN t:3 846 61 832 63 84t: 
EMDEN 1S2 505 119 480 100 201 53 163 292 707 

UEBR. HAE FEN IN 

SCHLESW.-HOLST. 980 330 275 171 27 2 2 0 1 007 332 
NIEDERSACHSEN 1 644 307 98 36 71 15 21 9 1 715 322 

INSGESAMT 6 732 10 573 4 152 9 929 1 07t> l 767 638 1 269 7 808 12 340 
ABGANG 

OSTSEEHAEFEN 1 682 2 340 1 661 2 337 330 195 272 181 2 012 2 53~ 

LUEBECK 4SO 702 482 701 111 85 102 82 601 787 
PUTT GARDEN 626 1 323 626 1 323 626 1 323 
KIEL 135 203 131 202 67 66 65 65 202 269 
RENDSBURG 2 0 1 0 46 22 32 17 48 23 
FLENSBURG 59 14 58 14 81 18 60 15 140 32 
UEBRIGE HAEFEN 370 98 363 97 25 3 13 2 395 102 

NORDSEEHAEFEN 4 680 5 256 2 202 4 712 1 213 4 464 740 3 999 5 893 9 719 

llRUNSBUETT EL 26 7 11 4 15 368 13 349 41 375 
HAMtl'.JRG 1 178 2 184 1 025 2 118 388 1 675 331 1 565 1 566 3 859 
CUXHAVEN 28 7 4 1 14 4 10 3 42 11 
BREM. HAEFEN 1) 746 2 160 694 2 149 307 _ 793 195 620 1 053 2 95'i 

BREMEN STADT 598 1 111 563 1 102 235 546 149 406 833 1 657 
BREMERHAVEN 155 1 079 138 1 077 72 248 46 214 221 1 321 

BRAKE ~2 39 39 36 30 124 20 109 82 lt:2 
NORDENHAM 40 38 19 32 3't 173 21 143 74 211 
WILHELMSHAVEN 63 841 50 765 63 841 
EMDEN 214 272 92 231 86 381 60 3t7 300 653 

UEBR. HAEFEN IN 

SCHL ESW.-HOLST. 833 233 240 91 150 Tl 18 59 983 310 
NIEDERSACHSEN 1 556 285 71 19 126 29 22 19 1 682 314 

INSGE5AMT 6 362 7 596 3 863 7 050 543 4 658 1 012 4 180 7 905 12 254 

ll SCHIFFE, DIE AUF EINER REIS': SOWOHL BREMEN ALS AUCH ßREMERHAVEN ANGELAUFEN ~ABEN, SINC NUR EINMAL GEZAEHLT hORDEN. 
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3. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IM JANUAk 1973 NACH FLAGGEN 

- OHNE lWISCHENVERKE~R -

SCHIFFE 

MIT l4DUNG 011NE LADUNG 

FLAGGE 
DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 

ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB 
OES BUNDESGEBIETES DES euNOESGEBIETES 

ANZAHL j 1000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL j 1000 NRT ANZAHL l 1000 NRT 

ANKUNFT 

JEIJTSCHLAND 

BUNOESREI'. DEUTSCHL. 4 213 2 622 1 675 2 109 488 377 175 198 4 701 2 999 
DEUTSCHE DEM. REP. 47 67 46 62 'tl 67 40 66 88 134 

HEMD E FLAGGEN 2 216 6 765 2 175 6 639 517 1 197 393 880 2 733 1 S63 

BELGIEN 22 120 22 120 8 25 4 16 30 145 
BRASILIEN 1 29 6 23 l 6 8 31t 
OAENEMARK 894 959 886 958 108 86 Bit 78 1 002 1 045 
FINNLAND 74 174 73 174 12 14 10 12 86 188 
FRANKREICH 25 122 23 114 12 31 10 23 37 153 
GRIECHENLAND 74 425 69 390 17 66 7 27 91 490 
GROSS BR IT ANN I EN lCl 1 108 100 1 074 45 113 36 85 146 1 222 
1 NO IEN 4 18 4 18 2 12 2 12 6 29 
ITALIEN 1 45 7 45 2 2 1 1 9 lt 7 
JAPAN 9 200 9 200 1 4 1 4 10 20.lt 
L 1B ER 1A 66 726 64 714 25 97 19 70 91 823 
NI EOERLANOE 106 281 96 270 50 120 31t 67 156 400 
NORWEGEN 165 605 165 605 48 190 39 153 213 795 
PANAMA 76 74 74 63 8 22 3 8 Bit 96 
POLEN 79 179 78 176 31 69 31 t:9 110 248 
SCHWEDEN 263 765 262 765 32 65 26 54 295 831 
SOWJETUNION 75 227 75 227 44 80 42 78 119 307 
SPANIEN 11 14 11 14 3 3 2 2 l't 17 
V rn. STAATEN 25 309 25 309 25 309 
VOLKSREP. CHINA 1 5 1 5 1 5 
UEBRIGE FLAGGEN 132 380 125 375 bll 193 42 121 200 573 

INSGESAMT 6 416 9 454 3 896 8 809 1 046 1 641 608 1 llt3 7 522 11 095 

DAR. EUROP. GEM. 5 371 5 284 2 812 4 717 713 754 31tlt lt68 6 084 6 038 

AeGANG 

OEUTSCHL ANO 

BUNOESREP. DEUTSCHL. 4 032 2 239 1 562 1 738 754 776 31t9 611 4 786 3 01'1 
DEUTSCHE OEM. REP. 48 82 48 82 38 48 38 lt8 86 130 

FREMDE FLAGGEN 2 OC9 lt 115 1 980 4 010 724 3 698 598 3 385 2 733 7 813 

BEL..;IEN 13 41 13 41 19 104 14 97 32 l't5 
liRASILIEN 4 20 4 20 4 14 3 8 8 34 
OAENEMARK 910 939 899 938 87 95 64 81 991 1 031t 
FINNLAND 68 133 68 133 17 56 13 50 85 189 
FRANKREICH 24 72 24 72 12 11 9 63 36 148 
GRIECHENLAND 45 129 42 105 50 31t8 39 30't 95 478 
GROSSBRIT ANNIEN 69 383 69 383 71 783 65 757 140 1 166 
INDIEN 3 16 3 16 2 10 1 3 5 27 
IT All EN 3 3 3 3 6 41 5 40 9 ltlt 
JAPAN 4 97 4 97 6 107 5 105 10 204 
lll:lE~IA 36 137 34 125 46 649 42 633 82 786 
NIE Ot:RL ANDE 93 220 89 215 62 171 47 141 155 391 
NORWEGEN 118 387 118 387 100 412 87 378 218 800 
PANAMA t5 40 65 40 19 68 13 lt9 Bit 108 
POLEN 79 150 79 150 31 96 30 91 110 245 
SCHWEDEN 230 530 229 529 6b 263 58 237 296 792 
SOWJETUIHON tl 101 61 101 68 231 63 219 129 332 
SPANIEN 9 10 9 10 6 11 5 11 15 21 
VER. STAATEN 24 303 24 303 21t 303 
VOLKSREP. CHINA 1 4 l 4 l 5 1 5 2 9 
UEBRIGE FLAGGEN 150 399 142 397 51 157 3't 113 201 556 

INSGESAl4T 6 089 6 436 3 590 5 890 1 516 4 521 985 4 043 7 605 10 957 

DAR. EUROP. GEM. 5 145 3 912 2 660 3 404 1 013 2 058 555 1 801 6 158 5 970 
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4. GUETERVERKEHR UEBFR SEE *I IM JANUAR 1~7j NACH AUSuEWAFHlTEN HAEFEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERKEHR fRENZUEAERSCHREITENDER VERKEHR 

INNE RH ALB 
DES BUNOESGE BIETES MIT MIT 

rlAFEN MIT DEil ZUS AMMEN EURO- AUSSEREURO- IN SGE SA MT 
'lARUNTER DDR U'1D PAUSCHEN PA EI SCHEN 

ZUSAMMFN BEl<LI N 11 
RJl'<NEN- ( US Tl 

SEE-VERK. HAl:F E'1 

EMPFANG 

OSTSEEHAEFEN 62 050 2 l 7'l 427 544 566 531 816 12 750 607 043 

LUEBECK 19 021 lü 296 404 285 654 10 750 315 435 
PUTT GARDEN 92 872 'l2 872 9.! 872 
KIEL 2 .!68 417 85 020 83 020 2 000 87 105 
RENIJSIIURG 11 768 1 292 45 088 45 088 56 856 
FLFNSBUII.G .!3 738 19 238 19 238 42 97" 
UEBRIGE HAEFfN 5 255 887 5 944 944 11 199 

NDRDSEEHAEFEN 254 078 6 700 2 274 8 39'l 785 3 e78 B8 4 521 C47 8 656 137 

BRUNSIIUETTEL 1 8!!6 357 776 55 021 302 7!>5 359 662 
HA14BURG 21 746 !!55 388 3 092 262 602 468 1 48'l 794 J 114 39t 
CUXHAVEN l 259 10 400 9 !>O'l 891 11 659 
R!IEM ISCHE HAEFEN 8C 440 364 585 731 127 633 458 445 C25 

s11EMEN surn 58 671 877 683 596 759 280 924 936 354 
BREME:RHA\IEN 21 769 486 902 134 368 352 534 508 671 

BRAKE 2 400 270 402 99 512 170 890 272 802 
NORDENHAM 42 789 246 054 181 189 64 865 288 843 
W ILHELMSHA\IEN 34 605 1 687 782 514 120 1 173 662 l 7-2.2 387 
FMIJEN 10 952 l 084 493 47'l 880 604 613 1 095 44, 

UE8R. HAEFFN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 25 930 202 548 122 429 80 119 228 47€ 
NIEDERSACHSEN 33 957 4 845 8J 463 83 483 11 7 440 

INSGESAMT 316 128 8 87'1 2 701 8 944 J51 4 410 554 4 533 797 9 263 l8C 

VERSAND 

OSTSEEHAEFEN 7 560 l 033 9 2'13 434 293 434 3Cl CC3 

LUEBECK 2 508 9 16't 713 164 713 167 230 
PUTT GARDEN 109 245 109 245 1G9 245 
KIEL 65;> 14 010 l', 010 15 662 
Rl'NOSBURG 850 410 410 1 26C 
FU:NSBURG 400 409 409 809 
lJ E!!R l GE HA[ FEN 2 150 1 033 4 647 4 647 6 797 

NOR OS ffHAEHN 2B2 634 17 891 823 882 994 O!>O 829 832 2 124 407 

BRIJNS 8UETHL 8 774 12 080 12 080 20 854 
HAMBUl'G 146 1% l!> 441 80'1 635 415 2c;5 394 340 971 .!72 
CUXHAVEN 444 '121 921 1 36!> 
BRE'HSCHE HAEFEN 27 823 2 450 710 263 340 265 369 998 740 5H 

•WFMFN STAOT 24 101 2 450 535 788 312 809 222 979 562 33q 
~REMERHAlffN 3 722. 174 475 27 456 147 019 178 197 

8RAICF 5 338 !, 7 236 27 669 29 567 62 574 
NORDENHAM 14 279 29 662 2e 'i42 1 220 43 941 
wlLHFLMSHA\IEN 
EMDEN !>tl 231 151 323 116 616 34 101 209 556 

UEtlR. HAEFeN IN 

SCHLESWIG-HULSTFI~ 5 178 4 dO l 4 ACl 'I 9,S 
NI FDFRSACHSEN 16 41'1 47 '-161 47 96 l 64 1BC 

INSGESAMT 2'lC l<J4 l OH 17 900 2 117 Jlo l Lti7 4~4 An en 2 425 4lC 

., OHNE llEN SFfVERKEHR OEP BlNNENHAffEN MIT HAEFEN AUSSERHALB OE~ ~UNOFSGEeIETES. 
11 EINSCHLIESSL ICH NICHT ERMJTTELTFK HAEFFN. 
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5. GUETERVERKEHR UE'lER SEE *I IM JANUAR 1973 NACH ~UETERHAUPTGRUPPEN UNO VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

EMPFANG 
NR. 
DER AUS HAEFEN INNERHALB IM GRENZUEBERSCHREITENOEN VERKEHR 
SY- GUETERABTEILUNG DES BUNDESGEBIETES AUS HAEFEN 
STE- - DER DDR 
MA- GUET ER HAUPTGRUPPE DARUNTER UND 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN 

BINNEN- IOSTI 
SEE-VERK. 

LANOWIRTSCH.ERZ.U.AE. 10 574 - 358 1 029 967 

00 LEBENDE TIEPE 62 - - 2 039 
01 GETREIDE 6 177 - - 593 202 
02 KARTOFFELN 29 - - 5 
03 FRUECHTE,GEMUESE 5811 - 14 1211 901 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 893 - 224 63 346 
05 HOLZ UNO KORK 1 1141 - 120 191 940 
06 ZUCKERRUEBEN - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 984 - - 50 534 

AND.NAHRUNGS~ITTEL 25 315 454 - 716 007 

11 ZUCKER 1 651 - - 13 664 
12 GETRAENKE 159 - - 14 994 
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. 599 - - 116 632 
14 FLEISCH,EJER,MILCH 141t - - 4lt 576 
16 GETREIDE- U.AE. ERZGN. 340 - - 87 016 
17 FUTTERMITTEL 20 956 454 - 297 997 
18 OELSAATEN, FETTE ANG. 1 466 - - 191 2211 

FESTE MIN.BRENNSTOFFE 7 925 805 - 546 396 

21 ST~INKOHLE,-BRJKETTS 7 527 677 - 505 669 
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 15 - - 72 
23 KOKS 393 128 - 40 656 

MINERAL OEL ERZGN .U .AE. 194 351 - 2 303 4 177 3311 

31 ROHES ERDOEL - - - 3 312 449 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 189 1115 - 2 303 777 005 
33 NATUR-,RAFFIN ER JE GAS 66 - - -
34 MIN ERALOEL ERZGN .ANG. 5 100 - - 97 11114 

ERZE,METALLABFAELLE II 256 432 - 1 304 915 

41 EISENERZE 5 1151 - - 1 148 239 
45 NE-METALL ERZE 526 432 - 130 133 
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 1 1179 - - 26 443 

EISEN, NE-METALLE 2 9211 969 29 142 952 

51 ROHEISEN,-STAHL 1 270 - - 11 172 
52 STAHLHAU!ZEUG - - 15 23 490 
53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 1 225 919 - 33 11111 
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 325 - 14 30 729 

. 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN • 51 - - 7 001 
56 NE-METALL E,-HALl!ZEUG 57 50 - 37 372 

STEINE u.EROEN 28 332 4 257 - 251 933 

61 SANO,KIES,BIMS,TON 13 026 3 736 - 34 095 
62 SALZ,SCtMEFEL ,-KIFS - - - 12 016 
63 ANO.STEINE U.EPDEN 775 - - 1811 243 
64 ZEMENT,KALK 5 437 - - 551 
65 GIPS 17 - - 113 
69 ANO.MJN.BAUSTOFFE 9 077 521 - 16 945 

OUENGEM ITTEL 20 955 1 962 - 153 537 

71 NAT .DUENGEMJTTEL 210 - - 116 595 
72 CHEM. DUE"I GEMITTEL 20 745 1 962 - 36 942 

CHEM.ERZEUGNJSSE 2 778 - 1 229 495 

81 CHE~.GRUNDSTOFFE U.A. 37 - 1 34 290 
82 ALUMJNJU-.OXYO - - - 16 1111 
83 BENZOL,TEER U.AE. - - - 3 879 
84 ZELLSTOFF, ALTPAPIER 2 611 - - 139 473 
89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 130 - - 35 672 

ANO.HALl!-U.FERTIGERZ 2 299 - - 292 470 

91 FAHRZEUGE 10 - - 12 943 
92 LANDMASCHINEN - - - 1 525 
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 162 - - 27 951 
94 EBM-WAR E"I U .A. 232 - - II 982 
95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 50 - - 3 3911 
96 L El'l ER- U. TEXTIL WAREN 413 - - 26 559 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 1 432 - - 211 112 

BES• TR ANSPORTGUETEP 12 415 - 10 99 ltltl 

INSGESAMT 316 1211 8 879 2·101 8 944 351 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER l!IINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL8 DES l!UNOESGEl!IETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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DAVON AUS 
EURD- -, ÄU---S SER E i.O-

PAEISCHEN PAEISCHENll 

HAEFEN 

246 6411 7113 319 

2 039 -
1211 491 464 711 

- 5 
5 017 123 11114 

14 583 411 763 
90 2113 101 657 

- -
6 235 44 299 

170 3511 545 649 

2 625 11 039 
13 1121 1 173 
12 387 74 245 
20 310 24 266 
40 252 46 764 
61 275 226 622 
19 6H 161 540 

359 187 187 209 

356 404 149 264 
72 -

2 711 37 945 

2 214 1174 l 962 464 

1 438 004 l 874 4"'5 
761 596 15 409 

- -
15 274 72 610 

615 266 699 549 

575 721 572 518 
23 852 106 281 
15 693 10 750 

57 174 85 778 

7 927 3 245 
5 562 17 9211 

18 046 15 142 
9 136 21 593 
4 470 2 531 

12 033 25 339 

231 5113 20 350 

33 141 954 
11 961 55 

177 431 10 1112 
528 23 - 83 

II 522 II 423 

105 569 47 9611 

70 919 45 676 
34 650 2 292 

144 950 114 545 

21 153 13 137 
95 16 086 

3 1179 -
93 6311 45 1135 
26 185 9 4117 

2011 485 83 985 

6 1190 6 053 
1 360 165 

16 614 11 337 
5 752 3 230 
1 219 2 179 
2 977 23 582 

173 673 37 439 

56 460 42 981 

4 410 554 4 533 797 

INSGESAMT 

1 040 999 

2 101 
599 379 

34 
129 503 
64 463 

193 901 
-

51 518 

741 322 

15 315 
15 153 
97 231 
41t 720 
87 356 

3011 1153 
182 694 

554 321 

513 195 
87 

41 039 

4 373 992 

3 312 4"'9 
'68 493 

66 
92 914 

1 313 071 

1 154 090 
130 659 

21 322 

145 909 

12 4"'2 
23 505 
34 413 
31 0611 

7 052 
37 429 

210 265 

47 121 
12 016 

189 018 
5 988 

100 
26 022 

174 492 

116 805 
57 687 

232 274 

34 3211 
16 1111 

3 1179 
142 084 

35 1102 

294 769 

12 953 
1 525 

28 113 
9 214 
3 4"'11 

26 972 
212 544 

111 1166 

9 263 1110 



5. GUETERVERKEHP UEBER SEE *l IM JANUAR 1973 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN UNO VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERS ~NO 
~R • 
DER NACH HAEFEN INNERHALB IM GRENZUEBERSCHREITENOEN VERKEHR 
SY- GUETERABTEILUNG DES BUNOESGE BIETES NACH HAEFEN 
STF- - DER DDR 
~~A- GU ET EP HAUPTGRUPPE DARUNTER UNO 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN 

'l!NNEN- ( OSTI 
SEE-VERK. 

LANOWIRTSCH.FRZ.U.AF. 8 752 - 9 188 922 

00 LFBFNPE TIFRE 7 - - 524 
01 GETREIDE 6 854 - - 101 200 
02 KARTOFFELN 10 - - 1 869 
03 FRUfCHTE,GEMUESE 45 - - 51 884 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 264 - 9 13 <l51 
05 HOLZ UND KORK 1 110 - - 4 976 
06 zuc~ ~ROUFBEN - - - -
O<l PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 462 - - 14 518 

-
AND.NAHRUNGSMITTEL 28 86() 1 033 15 423 201 188 

11 ZUCKER 1 650 - - 2 265 
12 GETRAENKE 220 - - 13 781 
13 ANO.GENUSSMITTEL U.A. 547 - - 13 650 
14 FLElSCH,EIFR,MILCH 60 - - 20 473 
16 GETREIDE- U .AE. ER ZGN. 1 762 - - 66 201 
17 FUTTERMITTEL 21 832 - 13 438 27 994 
18 OELSAATElll,FETTE ANG. 2 798 1 033 l 985 56 824 

FESTE MIN.BRENNSTOFFE 6 850 - - 130 241 

21 ST E INKOHL E,-8R IKETT S 6 850 - - 24 184 
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF - - - 2 275 
23 KOKS - - - 103 782 

MINERALOELERZGN.U.AE. 179 868 - - 125 398 

31 ROH ES FR 00 EL - - - 10 000 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZPEL 174 849 - - 57 428 
33 NATUR-,PAFFINERIEGAS - - - 473 
34 MINERALOFLERZGN.ANG. 5 Ol<J - - 57 497 

ERZ E,METALLABFAELLE 5 859 - 2 450 12 730 

41 EISENEPZF 5 85 l - - 6 427 
45 NE-MET ALL ER ZF 8 - - 1 066 
46 EISEN-,STAHLABFAELLE - - 2 450 5 237 

EISEN,NE-METALLE l 08() - - 445 071 

51 POHf!SE"l,-STAHL 500 - - 23 324 
52 STAHLHALBZ EUG - - - 50 349 
53 STAB-,FOOMSTAHL u.A. ?79 - - 130 689 
54 STAHLBLFCH,BANOSTAHL 135 - - 161 962 
55 POHRE,GIESSEREIERZGN. 134 - - 55 035 
56 NF-METALLE,-HALBZEUG 41 - - 23 712 

STEINE U.ERDEN 23 982 - - 131 355 

61 SAND,KIES,BIMS,TDN 9 158 - - 4 767 
62 SALZ, SCHW ffEL ,-KIES 13 - - 32 555 
63 ~NO.STEI~E U.EROEN 1 514 - - 31 679 
64 ZEMFNT,KALK 6 007 - - 42 1"5 
65 GIPS 10 - - 1 481 
69 ANO.MIN.'lAUSTOFFE 7 280 - - 18 728 

DUENGEM ITTFL 17 980 - - 170 322 

71 NAT .OUENGEMITTEL - - - 2 486 
72 CHEM.OUf~GEMITTEL 17 980 - - 167 836 

CHE"1.EPHUGNISSF 2 248 - 7 249 612 

81 CHEM.GRUIIIDSTOFFF U.A. 101 - - 134 742 
~2 ALUMINIU~OXYD - - - 678 
83 BENZOL,TEER U.AE. - - - 10 724 
84 lELLSTOFF,ALTPAPIER 1 916 - - 3 297 
89 AMO.CHEM.ERZEUGNISSE 231 - 7 100 171 

ANO.HALe-u.FERTIGEPZ 2 384 - 6 364 933 

91 FAHPZEUGF 297 - - 124 201 
92 LAl'lD"1ASCHINEN - - - 3 991 
93 EL.FRZGN.,MASCHIN~N 118 - 4 96 957 
94 EB"1-WARE~ U.A. 441 - - 30 705 
95 GLAS-U.A.MlN.WAREN 535 - - 18 938 
96 LEDER- U.TFXTILWAREN 440 - - 20 268 
97 SONSTIGE WAPEN ANG. 553 - 2 69 873 

BES.TRA~SPORTGUETEP 12 313 - 5 97 544 

s s IN GE A"I T 290 194 1 033 17 900 2 117 316 

•> OHNE DEN SEF.VEPKEHR DER B INN~NHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT FPMITTFLTFR HAEFEN. 

- 14 -

DAVON NACH 
EURO- 1 AU:,SEREURO-

PAEISCHEN PAEISCHENll 

HAEFEN 

167 813 21 109 

2 522 
<J2 950 8 250 

1 583 286 
51 245 639 

6 ()7() 6 972 
4 042 934 

- -
11 012 3 506 

Eil 522 69 666 

1 484 781 
5 169 8 612 
8 320 5 330 
3 618 16 855 

40 7'tl 25 460 
23 994 4 000 
48 196 8 628 

117 515 12 726 

24 182 2 
1 346 92<J 

91 ()87 11 7()5 

115 <J82 9 416 

10 ooo -
57 403 25 

436 37 
48 143 () 354 

10 827 l 903 

5 832 595 
1 042 24 
3 953 l 284 

265 603 l7<l 468 

22 880 444 
17 267 33 082 
72 004 58 685 

102 642 59 320 
36 703 18 332 
14 107 9 605 

69 780 61 575 

3 555 1 212 
28 826 3 729 
27 041 4 638 

l 518 40 627 
683 798 

8 157 10 571 

64 288 106 034 

2 465 21 
61 823 106 013 

152 t20 96 992 

87 776 46 966 
321 357 

7 797 2 927 
2 443 854 

54 283 45 888 

126 624 238 309 

'tl 953 82 248 
2 075 1 916 

32 320 64 637 
9 913 20 792 
1 757 11 181 
8 537 11 731 

24 069 45 804 

64 910 32 634 

1 287 lt84 829 832 

INSGESA"'IT 

197 t83 

531 
108 054 

1 879 
51 929 
14 224 

6 086 
-

14 98C 

245 480 

3 915 
14 001 
14 197 
20 533 
67 963 
63 264 
61 607 

137 091 

31 034 
2 275 

103 782 

305 266 

10 000 
232 277 

473 
62 516 

21 039 

12 278 
l 074 
7 687 

4't6 160 

23 824 
50 349 

130 968 
162 097 

55 169 
23 753 

155 337 

13 925 
32 568 
33 193 
48 152 

l 491 
26 008 

188 302 

2 486 
185 816 

251 867 

134 843 
678 

10 724 
5 213 

100 409 

367 323 

124 498 
3 991 

97 079 
31 146 
19 473 
20 708 
70 428 

109 862 

2 425 410 



6. GUETERVERKEHR UEBER SEF •I IM JANUAR 1973 NACH FLAGGEN UND VERKFHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VEPK~HR GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

INNEPHALA 
DES BUNCESGFSIETFS 

FL A GGF MIT DER ZUSAl'MEN 
DARUNTER DDR UND 

ZUSAMMEN SERLIN 
RINNEN- (OSTI 

SEE-VERK. 

EMPFANG 

f'I EUTSCHL AN[' 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 211 720 4 883 2 313 1 688 752 
DEUTSCH!' OFMOKRATISCHE REPUBLIK 102 388 53 807 

FREIIIDE FLArGflil 104 306 3 996 7 201 792 

BELGHN 183 928 
BIIAS IL IEIII 165 10 894 
DAENEMARK 2 519 266 937 
FINNLAND 1 322 137 285 
FIIANKPEICH 245 130 900 
GR I FCHENL A~ D 55 735 604 669 
GROSSBRITANNIEII 1 483 800 
INDIEN 20 502 
ITALIEN 101 487 
JAPAN 135 281 
LIBERIA 14 682 l 315 552 
NIEDERLANDF 6 351 3 996 321 194 
NORWEGEN 1 033 561t 
PANAIIIA 15 992 73 976 
POLEN 310 176 051 
SCHWEDEN 1 650 418 456 
SOWJ ETUN 1 (''4 381 839 
SPANIEN 25 lt96 
VEPEINIGTE STAATEN 48 270 
VOLKSIIEPUBL IK CHINA 1 831t 
U EBII I GE FLAGGEN 5 335 329 877 

INSGESAMT 316 12 8 8 879 2 701 8 944 351 

DAII. EG-L AENDFR 220 835 8 879 2 313 4 207 655 

VERSAND 

IJEUTSCHLAND 

BUNDESREP~BLIK DEUTSCHLAND 206 212 16 782 683 1169 
DEUTSfHF DEMOKRATISCHE REPUBLIK 106 111 49 033 

FREMDE FLAGf:Et.l 83 876 1 033 1 100 384 414 

B El GIEN 12 285 
BIIASIL IEN 11 508 
DAENEMARI< 3 257 131 607 
FINNLAND 48 176 
FIIANl<REICH 254 20 269 
GR I ECHENL A~D 55 625 92 033 
GRrtSSBRITANNIEN 30 136 242 
1 NDI EN 14 585 
ITALIFN 6 838 
JAPAt.l 11 270 
LIBERIA 14 087 107 1162 
NIEf'IERLANDE 2 140 1 033 87 703 
NOPWFf:EN 149 1117 
PANAMA 13 921 
POLEN 73 994 
SCHWEflFN 1 650 109 657 

-SOWJETUNIO~ 104 535 
SPANifN 8 506 
VEIIEINIGTF STAATEN 36 600 
VOLl<SPEPUBL II< CHINA 923 
UEBRIGE FLAGGEN 6 833 1 100 206 083 

INSGESAMT 290 194 1 033 17 900 2 117 316 

DAR. EG-LAENDER 211 893 033 16 782 1 079 859 

*l OHNE DEN SE EV ERi< EHR OER I' INNENHAEFEN MIT HAEF EN AUSSERHAL 8 DES 8U NDES GEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NI(HT ERMITTELTER HAEFEN. 

- 15 -

MIT MIT 
EURO- AUSSEPEURO-

PAEISCHEN PAEJSCHEN 
11 

HAEFEN 

1 229 031 lt59 721 
10 150 43 657 

3 171 373 4 030 419 

75 2't6 108 682 
10 891t 

203 946 62 991 
131 221 6 064 

57 914 72 986 
156 507 ltltll 162 
627 943 855 857 

20 502 
34 007 67 480 

135 281 
lt32 306 8113 246 
140 001 181 193 
345 604 687 960 

47 098 26 8711 
161 103 14 91t8 
238 908 179 548 
341t 281 37 5511 

23 121 2 375 
362 lt7 908 

1 834 
151 805 178 072 

4 410 551t lt 533 797 

2 398 136 1 1109 519 

547 916 135 «;53 
28 751 20 282 

710 817 673 597 

3 811 8 474 
11 508 

112 797 18 810 
44 216 3 960 

1 482 18 787 
25 038 66 995 
76 41t9 59 793 

14 585 
1 047 5 791 

11 270 
18 972 88 1190 
26 798 60 905 
79 753 70 064 

3 512 10 409 
49 707 24 2117 
97 038 12 619 
93 242 11 293 

8 223 2113 
1 208 35 392 

923 
67 524 138 559 

l 287 4114 829 832 

770 300 309 559 

INSGESAMT 

902 785 
54 297 

7 306 098 

1113 928 
11 059 

269 456 
1311 607 
131 145 
660 401t 

1 483 800 
20 502 

101 487 
135 281 

1 330 234 
327 545 

l 033 561t 
119 968 

176 361 
420 106 
3111 1139 

25 496 
lt8 270 

1 831t 
335 212 

9 263 1110 

4 430 803 

906 1163 
49 157 

1 469 390 

12 2115 
11 508 

131t 864 
48 176 
20 523 

147 658 
136 272 

14 585 
6 8311 

11 270 
121 949 

89 1143 
149 817 

13 921 
73 994 

111 307 
104 535 

II 506 
36 600 

923 
214 016 

2 425 410 

1 308 531t 



-------- ~-----------------

. ) 
7. CONTAIIIER- UND TRAILERVERKEHR UEBER SEE ll! JANUAR 197, 

-COhTAJNER VON 20 FUSS UND DARUEEER EINSChL. TRAILER-

BELADENE CONTAINER/TRAILER LEERE CONTAINER/TRAILER 
BELADENE 

UND LEERE GEWICHT DURCHSCHNITT- ANTE ll AN 
AUS- BZW. E INLAOEG EB I ET CONTAINER/ ZUSAMMEN DER LICHE LADUNG ZUSAM"EN CONTAINERN/ 

TRAILER LADUNG JE CONTAINER/ TRAILERN 
INSGESAMT TRA Tl <R l .. <r.:«AMT 

ANZAHL TONNEN ANZAHL 0/0 

ALLE HAEFEN 

EUROPA VERSAND 4 202 3 431 43 751 13 771 18,3 
EMPFANG 3 999 2 850 41 411 15 149 28,7 

AFRIKA VERSAND 66 b5 488 1 1,5 
EMPFANG 15 8 23 7 4b,7 

AMERIKA VERSAND 7 646 7 569 83 ~47 11 77 1,0 
EMPFANG 6 327 4 692 60 696 13 B5 25,8 

DARUNTER VERSAND 6 890 b 828 75 838 11 62 9 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 5 737 4 386 55 632 13 351 23,5 

KANADA VERSAND 654 6~4 6 893 11 
Eil!PFANG 514 271 4 857 18 243 47,3 

ASIEN VERSAND 3 165 2 374 24 673 10 791 25,0 
EMPFANG 3 916 3 864 40 861 11 52 1,3 

AUSTRAL! EN VERSAND 985 985 8 498 9 
EMPFANG 820 819 9 321 11 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 16 064 14 424 160 957 11 1 1:40 10,2 
EMPFANG 15 077 12 233 152 ~12 12 2 844 18,9 

DARUNTER HAMBURG 

EUROPA VERSAND 460 384 19 083 14 76 5 ,2 
EMPFANG 449 993 13 479 14 456 31,5 

AFRIKA VERSAND 44 't3 258 t 1 2,3 
EMPFANG 13 6 18 7 53,8 

AMERIKA VERSAND 1 838 1 810 19 755 11 28 1,5 
EMPFANG 1 630 1 210 14 H5 12 420 25,8 

DARUNTER VERSAND 664 1 651 18 328 11 13 8 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 44't 1 146 13 457 12 298 2C,6 

KANADA VERSAND 127 127 192 9 
EMPFANG 111 30 %5 32 81 73,0 

ASIEN VERSAND 2 085 1 463 15 408 11 622 29,8 
EMPFANG 3 503 3 454 36 032 10 49 1,4 

AUSTRALIEN VERSAND 900 900 7 734 9 
EMPFANG 254 254 3 105 12 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 6 327 5 600 62 238 11 721 11,5 
EMPFANG 6 8't9 5 917 67 249 11 932 13,6 

DARUNTER BREMISCHE HAEFEN 

EUROPA VERSAND 2 602 1 940 23 319 12 1:62 25,4 
EMPFANG 2 361 1 690 25 947 15 671 28,4 

AFRIKA VERSAND 22 22 230 lC 
EMPFANG 2 2 5 3 

AMERIKA VER SAND 5 808 5 759 63 792 11 49 8 
EMPFANG 4 697 3 482 46 C8 l 13 215 25,9 

DARUNTER VERSAND 5 226 5 177 57 510 11 49 9 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 4 293 3 240 42 17 5 13 053 2't,5 

KANADA VERSAND 527 527 5 701 11 
EMPFANG 403 241 3 892 16 162 40,2 

AS JEN VERSAND 080 911 9 265 lC 169 15,6 
EMPFANG 413 410 4 829 12 3 7 

AUSTRAL! EN VERSAND 85 85 764 9 
EMPFANG 566 565 6 216 11 2 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VER SANO 9 597 8 717 97 370 11 sec 9,2 
EMPFANG 8 039 6 149 83 078 14 890 23,5 

*l OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN. 
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80 GUETERYEIIKEHR UEBER SEE DER BUNOESLAENOER IM JANUAR 197.3 NACH YERKEHRSIIEZIEHUNGEN _•J_ __ 

TONNEN 

VERKEHR 
VERKEHR MIT DER GRENZ-

BUNDES- INNERllALII DER BUNOESLAENOER UEIIERSCHREITEJC>ER INSGESAMT 
LAND DES BUNDES- UNTEIIEINANOER DDR UNO BERLIN IOSTI VERKEHR 

LANDES 

u „ r;; u 1 r;; u 1 r;; u 1 r;; V 1 r;; 

SCHLESWIG-
HOLSTEIII 17 674 21 648 70 306 Q 2 313 310 315 l 104 890 349 646 1 195 183 

HAIIBUB.G - 147 261 21 746 15 441 388 809 635 3·092 262 972 337 3 11'1 396 
l'llDER-

SACBSII 46 155 52 't56 79 807 - - 287 103 3 382 614 385 71't 3 508 576 

BREllU - 25 605 80 440 2 450 - 710 263 l 364 585 738 318 l 445 025 
UEBRIGI BIJI'-

DESLAEIDER X 6 362 1 033 . . . . 6 362 l 033 

BUIDESGBBIE! 63 829 253 .332 253 332 17 900 2 701 2 117 -316 8 9't't 351 2 452 377 9 264 213 

• ) OBIE DEI' SEBVEBIEHli DER BIDEIBill'BI' MI! ROJ'EI .lUSSBRRlLB DES BUIDESGBBIE!ES. 
•1 

9• GUETERYERKEHII UEIIER SEE IM JilUAR 1973 NACH YEIIKEHllSIIEZlEHUNGEN,YEIIKEHRSGEIIIETEN UNO YERKEHRSIIEZIRKEN 

TONNEN 

NIi. YEIIKEHll GRENZ-
DER VERKEHRSGEBIET UEIIERSCHIIEITENOER 
SY- INNERHALB DES MIT DER VERKEHII 
STE YERKEHRSBEZJRK IIUNOESGEIIIETES 0011 UND 9ERLIN !OST 
MA- -- - - - - -

TIK V 1 E y 1 E " 1 E 

01 SCHLESWIG-HOLSTEIN 

012 FLENSBURG/OSTSEE· 1 992 24 336 - - 722 19 251 
013 HUSUM/NORDSEE 2 995 17 101 - - - 6 015 
014 HEIDE 24 250 197 - 1 886 12 560 360 261 
016 KIEL/KIEL ERFD ERDE 2 612 14 136 - 417 14 420 131 076 
017 KIEL/UEIIR.HAEFEN 1 849 4 657 - - 113 579 98 311 
018 LUEBECK ISTADTI 2 923 19 021 9 10 164 713 296 't04 
019 ITZEHOE/RATZEBURG 2 701 8 532 - - 4 321 193 572 

ZUSAMMEN 39 322 87 980 9 2 313 310 315 l 104 890 

02 HAMBURG 

020 HAMBURG ISTADTI 147 261 21 746 15 441 388 809 635 3 092 262 

03 NIEDERSACHSEN NORD 

031 STADE/HARBURG 4 438 4 488 - - 17 't03 71 637 
032 LUENEBURG/UELZEN - - - - - -
033 SOL TAU - - - - - -
034 BRAKE 21 548 45 189 - - 115 967 520 597 
035 Y ERDEN/NIENBURG 2 517 - - - - -

ZUSAMMEN 28 503 49 677 - - 133 370 592 234 

04 NIE DERS ACHSEN WEST -
O'tl EMDEN I STADT> 57 063 10 952 - - 151 323 1 084 493 
042 W IL HELMSHAYEN 10 741 65 150 - - 20't l 691 920 
O't3 MEPPEN 2 304 183 - - 1 158 4 146 
044 OLDENBURG - - - - l O't8 9 821 
O't5 OSNABRUECK - - - - - -

ZUSAMMEN 70 108 76 285 - - 15·3 733 2 790 380 

05 NIEDERSACHS.SUEO-OST 

051 HANNOVER - - - - - -
052 BRAUNSCHWEIG - - - - - -
053 GOETTINGEN - - - - - -

ZUSAMMEN - - - - - -
06 BREMEN ILANOI 

061 BREMEN I STADTI 23 508 58 671 2 450 - 535 788 877 683 
Ot.2 BIIEMERHAYENI STADT 1 2 097 21 769 - - 17't 475 't86 902 

ZUSAMMEN 25 605 80 440 2 450 - 710 263 1 364 585 

UEBRIGE YB 6 362 1 033 . . . . 
INSGESAMT 317 161 317 161 17 900 2 701 2 117 316 8 94't 351 

•) OBIE DEI SIIVERDHR DER BIIIIIDlUE:FEll JIIT HAE:FEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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INSGESAMT 

V 1 E 

2 7l't 43 587 
2 995 23 116 

36 810 362 344 
17 032 l't5 629 

115 4211 102 968 
167 645 315 "35 

7 022 202 104 

3't9 646 1 195 183 

972 337 3 114 396 

21 841 76 125 - -
- -

137 515 565 786 
2 517 -

161 873 6'tl 911 

208 386 1 095 445 
10 9't5 1 757 070 

3 462 4 329 
1 O't8 9 821 

- -
223 841 2 866 665 

- -- -- -
- -

561 746 _936 354 
176 572 508 671 

738 318 1 4't5 025 

6 362 1 033 

2 452 377 9 264 213 



10. ANZAHL UN[ EI(ENGE~IC~TE CER BEFOERCERTEN FAHRZEUGE DES REISE- L~C 

IM PERSO~E~- UND/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTE FAHRZEUGE 
Lr:o. 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG DAVON 
NR. ZUSAMMEN 

1 1 PKW, OMNI euss E LASTKRAFTWAGEN II EISENBAHNWAGEN 
TONNEN ANZAhL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TONNEN 

NACH VERKEHRS 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 21 14 042 b 4't6 6 346 2 584 7 696 

l V ERSANO NACH HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEB. 252 391 14 292 14 362 9 250 90 159 9 615 147 87C 

3 EUROPAEJSCHE HAEFEN 252 275 14 180 14 246 9 250 90 159 9 615 H7 ~7C .. EuROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 198 260 10 068 9 862 4 890 40 528 9 615 H7 87C 
5 UE6RIGES EUROPA 54 015 4 112 4 384 4 360 49 631 
6 DAR. SOWJETUNION 26 B 26 
1 NORWEGEN 3 996 263 317 492 3 679 
8 SCHWEDEN 46 010 3 483 3 727 3 573 42 283 
9 FINNLAND 3 979 339 310 295 3 669 

10 AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 116 112 116 
11 AFRIKA 90 90 90 
12 NORDAHERIII.A 5 4 5 
13 MITTEL- UND SUEDAMFR IKA 3 3 3 
14 AS! EN 18 15 18 
15 AUSTRALIEN, OZEANIEN 
16 POLARGEBI ETE 
17 NICHT ERMITTELTE LAENDER 

18 EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDE SGEB., 238 579 14 792 15 007 9 211 90 2t4 8 409 133 30B 

l'l EUROPAEISCHE HAEFEN 238 541 14 753 14 969 9 211 90 264 8 409 133 308 
lO EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 185 320 10 503 10 359 4 886 41 653 8 409 133 308 
21 UEBRIGES EUROPA 53 Ul 4 250 4 610 4 325 48 611 
l2 DAR. SOWJETUNION 
23 NORWEGEN 4 137 551 682 503 3 455 
24 SCHWEDEN 45 U3 3 303 3 567 3 582 42 156 
l5 FINNLAND 3 346 382 3't6 240 3 000 

lb AUSSEREUROPAEISCHE HAEHN 38 39 38 
l1 AFRIKA 3 3 3 
l8 NORDAMERIKA 1 1 l 
l9 MITTEL- UND SUEDAMER IKA 33 34 33 
30 ASIEN l l l 
31 AUSTRALIEN, OZEANIEN 
32 POLARGE81ETE 
33 NICHT ERMITTELTE LAENDER 

3.lt INSGESAMT 505 012 35 530 35 715 21 045 188 119 18 024 281 178 

NACH 

VER 
35 LUEBECK 59 809 3 123 3 11~ 4 547 56 t9C 
36 KIEL 10 337 1 737 2 179 l 034 8 158 
37 ~ANBURG 719 408 445 58 274 
38 BR EM ISCHE HAEFEN l 095 567 63C 60 465 
39 EMDEN l 980 580 580 BI 1 400 
40 PUTTGARDEN 175 981 6 274 5 937 3 129 22 174 9 615 147 870 
41 UEeR!GE HAEFEN 17 217 7 844 7 571 2 569 9 646 

42 Z'JSANMEN 267 138 20 533 20 461 12 028 98 807 9 615 147 87C 

EM 
43 LUEBECK 58 497 2 805 2 827 4 477 55 67C 
44 KIEL 10 9bl 2 328 2 751 l 088 8 210 
45 hAMBURG 611 356 375 54 236 
46 BR EM ISCHE HAEFEN 2 186 883 978 112 l 2C8 
47 EMDEN 2 022 572 572 t33 l 450 
48 PUTTGARDEN 161 149 6 596 6 151 3 065 21 t90 409 133 308 
<t9 UESRIGE HAEFEN 17 195 1 698 1 699 2 366 9 496 

50 ZUSAMMEN 252 621 21 238 21 353 11 795 97 9(:0 8 409 133 308 

NACH FLAGGEN IM VERKEHR MIT HAEFEN 

~ER 
51 BUNDESREPU8LIK DEUTSCHLAND 136 344 4 976 " 774 3 363 29 l3t 6 408 102 434 
52 OAENEMARK 75 391 5 017 " 986 2 684 24 969 3 207 't5 436 
53 FINNLANO 3 189 339 310 231 2 879 
54 GROSS BR IT ANN I EN l l l 
55 LIBERI~ 3 3 3 
56 NIEDERLANDE 3 3 3 
57 NORWEGEN l 654 261 315 183 1 339 
58 SCHWEDEN 27 040 2 930 3 315 2 171 23 731 
59 VEREIN!GfE STAATEN 
oO UEBRIGE FLAGGEN 8 760 702 655 H8 8 105 

bl ZUSAMMEN 252 391 14 292 14 362 9 250 90 159 9 615 147 87C 

E~ 
o2 8UhCESREPUBLIK DEUTSCHLAND 121 795 4 883 4 623 3 055 26 241 6 C63 90 931 
63 DAENEMA•K 74 502 5 192 5 193 2 8't6 26 932 2 346 42 377 
64 FINNLANO 2 731 382 346 197 2 385 
65 GROSS ~R IT ANN I EN 
66 LIBERIA l l l 
67 NI ED ERL ANDE 26 28 26 
68 NO~WE•,EN l 238 549 680 213 1 558 
69 SCHWEDEN 32 4't8 3 551 3 940 2 550 28 508 
'M VFPEINIGTE STAATEN 
H UE~R!GE FLAGGEN 4 838 206 198 350 4 640 

'/l ZUSAMMEN 238 579 14 792 15 007 9 211 90 zu 8 409 133 308 

•> OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES.-11 LKW UNO ANHAENGER SIND GETRENNT GEZAEHLT ~ORDEN 
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i0tTEPVERKE~RS SOWIE CER TRA~SPORTBEHAELTfR *) [~ JA~~AP 1973 

CONTAINER, TRAILFR 
us~-LEICHER LFD. 

ZUSAMMEN DAR. 20 russ UNiJ DARUEbtk INSGESAMT 

1 1 1 
NR. 

8 iLAC\:N 1 EER eELACE~ LEER •" ADF• __ l..tl.R - ---

ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TONNEN ANZAHL 1 rormEN 1 ANZAHL -[ TllNNE!! ____ At:iL~_H_L_ I TONNEN - _I_ A_N_Z_AHL _j__ _ TO~NEN TONNEN --- ~-- --
<lEZ IEWJNGFN 

17 261 55 152 11 261 55 152 14 455 

15 400 40 '197 747 4 4~4 14 507 39 974 65K 4 423 6l 6 913 31 2 746 307 541 2 

4 2u7 ll 452 872 2 557 3 406 10 507 789 489 266 284 
2 5% 7 000 54b 489 2 4Ge 6 879 463 421 206 749 4 
i 671 4 452 326 068 l C58 3 628 3l6 llo8 59 535 5 

5 12 5 12 38 6 
283 ~01 15 54 131 445 15 54 4 551 7 
500 757 113 361 418 612 113 361 48 128 8 
702 897 168 ~49 417 331 168 549 6 425 9 

ll 133 29 545 875 937 11 041 29 467 869 934 62 6 913 31 2 746 41 257 10 
102 161 7 5 65 L31 1 2 256 11 

7 S51 21 594 62 218 7 530 21 574 bl 218 6; 6 913 31 2 74t 31 4H 12 
llo l31 15 31 87 201 15 31 265 13 

2 31b 5 536 791 6EJ 2 374 5 535 791 683 7 237 14 
'l~B 2 023 985 2 020 2 023 15 

16 
17 

lJ. 625 33 631 2 948 8 54·1 12 28C 33 024 2 846 8 497 93 9 6c6 5 778 2n 201 18 

3 204 q 573 249 3 449 2 862 8 969 l 151 3 402 251 563 19 
1 197 5 a8 959 2 875 l 748 5 190 932 2 859 193 423 20 
l 407 4 l45 290 574 l 114 3 779 219 543 58 14C 21 

20 45 zo 45 45 22 
57 2H 66 113 55 236 27 96 " 487 23 

429 654 100 21S 402 600 74 206 47 592 24 
755 2 144 35 73 504 642 34 72 5 563 25 

.,- 421 24 J58 699 5 098 9 ,.18 24 055 l 695 5 095 93 9 66t 778 39 638 26 
9 14 10 14 8 13 1 12 31 27 

4 694 13 134 594 4 890 4 692 u 132 594 4 890 93 9 666 5 778 28 469 28 
35 74 42 83 35 74 41 82 19C 29 

3 864 9 034 52 109 3 E64 9 034 52 109 9 l't4 30 
819 l 802 l i 819 l 802 l 2 l 804 31 

32 
33 

28 102 74 889 4 750 13 193 26 864 73 259 4 559 13 072 15~ 16 579 36 3 524 613 197 34 

rl4E~fN 

SAND 
349 698 60 507 35 
107 772 33 HO 107 772 33 110 11 219 36 

5 824 14 010 727 1 610 5 675 13 9()'t 121 l 610 " 6U 16 9H 37 
9 o,8 25 634 899 2 668 8 805 25 522 8ij0 2 649 58 6 273 31 2 7"6 38 416 38 

l 980 39 
177 212 88 106 35 105 18 5', 176 299 4c 

17 217 41 

15 515 41 326 141 4 -'t',l4 14 622 40 303 65d " 423 62 6 913 31 2 7't6 322 617 't2 

'FANG 
278 556 59 053 't3 
lH 843 22 85 167 8',3 22 85 11 889 44 

5 934 i4 267 945 2 157 5 919 14 256 934 2 1"7 7 l 190 ie 225 45 
6 265 18 154 2 027 6 447 6 259 18 149 9"3 6 412 86 8 476 5 778 36 0"1 "6 

2 022 47 
58 72 9 10 12 37 2 5 161 231 "8 

17 195 't9 

ll 702 33 892 3 003 8 699 12 357 33 285 2 901 8 649 9-~ 9 666 5 778 305 656 50 

AUSSERHALS CES BUNDESGEelETES 

SANC 
4 816 12 236 482 252 4 384 11 809 427 205 1" 302 10 930 152 06" 51 

307 617 254 541 2\6 576 l27 521 76 5"9 52 
57d l 613 178 578 431 l 319 178 578 5 38C 53 

3 208 8 852 229 470 3 188 8 836 229 470 9 323 54 
89 220 87 219 223 55 

120 267 20 62 115 262 20 62 17 581 7 t51 2 564 56 
388 889 153 306 347 862 153 306 14 165 14 165 5 179 57 
736 2 496 41 218 068 2 360 41 218 29 76C 58 

2 O'l7 8 079 83 224 2 897 8 079 63 224 17 2 865 11 168 59 
l 261 5 728 307 843 2 14't 5 652 300 839 15 331 60 

,5 400 40 997 747 4 494 14 507 39 974 058 4 "23 62 6 913 31 2 7"6 3C7 5•U 61 

PFANG 
l 720 1 322 306 3 "06 2 57C 1 082 L:;2 3 371 25 2 325 134 8"8 62 

415 l 052 28 32 400 l 041 10 24 75 586 63 
73tl 2 101 80 200 589 1 803 110 200 5 C32 64 

1 5~0 6 653 680 2 362 2 530 <> 653 679 2 361 9 015 65 
8 24 161 490 8 2" 161 490 515 66 

245 572 36 lO't 244 571 35 103 20 l 860 93 2 65~ 67 
270 601 16 32 269 600 11 29 31 2 579 5 "50 68 

l 060 3 071 199 683 l 033 3 Oll 199 683 36 202 69 
2 391 6 6"8 234 737 2 ~91 6 648 234 737 17 2 902 4 685 lC 972 70 
2 24d 5 581 208 501 2 246 5 585 l05 499 10 926 71 

12 625 H 631 2 948 8 547 12 280 33 024 2 846 8 497 93 9 666 5 778 291 201 72 

-Ll c14PFAN<; AUS ALLEN HAEFEN DES BUNOESGEBIETES SOWIE VERSAND NA~rl BlNNEhHAEFEN CES BUNCESG EBI~TES. 
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11 • GZSAMTVERKEHR AUF DE~' NOt?D- 1~')TSEE'-::~r: \l lM JANUAR ·,973 NASE D~R 'II:R'R:::NDUNGS A"T DER FAHRZEUGE 

---------------------------
RIC:HT~..TNG RICHTUNG 

VERWENDUNGS ART ZUSAJIMEN B::>T'~ .::.3TJ'::TTEL-HOLTEN AU HOLTE':AU-BRUNSBUETTEL 
( NEST-OST) (0:3T-WEST) 

ANZ ~HL 1 000 NrlT~B'lT A::=oHL 1, cn0 'E~T 11 000 BRT AN:?AHL 1, 000 N~T 11 000 BRT --

ALU: E'A...•E,::::~:.TGE 

HAllDELSSCHil'l'E 1 ) 125 3 454,9 6 206,2 2 540 1 630, 1 2 939,8 2 585 1 82',,9 3 266,4 

DARUNTER: TANKER 888 669,3 1 198,0 447 320,3 572,8 441 349,0 625,2 
BINNENSCHIFFE 738 213,0 422, 1 390 109,9 217 ,5 348 103,1 20',,5 

FISCHEREI FAHRZEUGE 105 19,5 51, 5 43 5, 1 14,0 62 14,4 37,5 

DIENSTPAHRZEUGE o,8 , ,8 0,8 1,8 

1'.RIEGSFAHRZ:!UGE 62 28,2 61,9 25 12,7 26,5 37 15,5 35,5 

GERAETE 108 11,2 26,7 55 5,7 12,7 53 5,5 14, 1 

SPORTFARRZEUGE 9 0,7 1, 5 4 0,3 0,7 5 0,4 o,8 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAIT 410 3 515,3 6 349,6 2 667 653,8 2 993,6 2 743 861,5 3 356,0 

f•.;HRZ:c;uGE DER BLi;...,.i:...;.:..i:FL.:C!..;i\. u.c.i.-'l'üCHLAND 

HANDELSSCHIFFE l) 2 963 067,5 847,3 1 507 547,8 952,8 456 519,7 89',,5 

DARUNTER: TANKER 716 332, 1 609,6 362 172,8 315,9 354 159,3 293,7 
BINNENSCHH'FE 718 208,5 413,5 379 107,5 212,8 339 101, 1 200,7 

FISCHEREifAHRZEUGE ',9 1,1 3,4 27 0,6 1,8 22 0,5 1,6 

DIENSTPA!IRZEUGE 0,8 1,8 0,8 1,8 

KRIEGSFAJIRZEUGE 62 28,2 61,9 25 12,7 26,5 37 15,5 35,5 

GERAETE 107 11,0 26,2 54 5,5 12,2 53 5,5 14, 1 

SPORTFAHRZEUG:! 7 o,6 1,3 ,. 0,3 0,7 3 0,3 0,6 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 3 189 109,3 1 942,0 617 567,0 993,9 572 5',2,3 9',8,1 

F A:i.R ..::::·· J '.:" JE? DEUT"c;,.::::. -.-::.:;-~~ c..::;p·:?:::.:r. 

HANDELSSCHIFFE l) 186 1 ',7, 1 267,2 86 ',9,7 92, 1 100 97,', 175,1 

DARUNTER: TANKER 6 28,2 45,9 3 1',,1 22,9 3 1',,1 22,9 
BINNENSCHIFFE 

FISCHEREIFAHRZEUGE 2 o, 1 0,2 2 0,1 0,2 

DIENSTFAHRZEUGE 

KRIEG~FAHRZEUGE 

GERAETE 

SPORTPAHRZEUGE 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 188 147,1 267,4 88 49,8 92,3 100 97,4 175,1 

FAHRZEUGE ,i'';Jt;_;:, J3:R. ::iTAATE'j 

HAND,LSSCHIFFE 1 ) 976 2 240,3 4 091,6 947 032,5 894,9 029 207,8 2 196,7 

DARUNTER: TANXER 166 309,0 542,5 82 133,', 234,0 84 175,6 308,5 
BINNENSCHIFFE 20 4,5 8,5 11 2,', 4,7 9 2,0 3,9 

FISCHEREI FAHRZEUGE 54 18,3 47,9 1', ,.,,. 12,0 40 13,9 35,9 

DIENSTl'AHRZEUGE 

KRIEGSF AHRZEUGE 

GERAETE o, 1 0,5 o, 1 0,5 

SPORTFAHRZEUGE 2 0,1 o, 1 2 o, 1 o, 1 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 2 033 2 258,9 4 140,1 962 037, 1 1 907,4 071 221,8 2 232,8 

1) FRACHT- UND FAHRGASTJCHIFFE, El'lgCHL. BJ~lENqCHIFF?.. 
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. .:.1::.2:_, _,VE=Rll=HR=-=DE=R-'He,,AN=D'-"E~LS,cS:,.,C,_,H,a,Ic;.P:.FE"'-•_,lA'-"U'-"F--""DE,eM!!.2N~O~hlJ-:::· ::.,0'-'~'-'T"'-c=7 E:,:-::;K:,,:.A=NA.;;L_Ic:.cM..__~J:_,,AN:!!..'cUAR=--1.!..:91J7...c3~N!:.A'CH l'LAGizEN 

l "AVON SCHIFP-
ALLE SCHIFFE· 

! :.!IT LADUNG OHNE LADUNG 

PLAGGE 

1 

,.ANZAHL-,- NRTr~;~g:~ ~R 

1 

ANZAHL NRT ANZAHL NRT 
TONNEN 

GE~ AMTVERKEHR 

.ll!U!SCHL.A1'D 3 149 1 214 590 2 389 874 595 1 876 674 760 339 995 

!tJBDESREl'tmLIX D!UTSCHLAIID 2 963 1 067 532 2 237 756 119 764 192 726 311 413 
IIEUTSCIIB DDOIJIATISCHE R!PUBLIIC 186 147 058 152 118 476 112 482 34 28 582 

PREJIDE STilH! 976 2 240 314 1 578 1 577 215 2 718 775 398 663 099 

AEGYPTII 2 8 039 2 8 039 9 548 
!El,Glll 8 4 037 7 3 784 8 203 253 
IIIWIILI!I 2 5 410 1 2 705 1 050 2 705 
IIUUURI!I 
DA!DIWII: 331 95 365 265 68 122 164 482 66 27 243 
PIDL.A1'D 249 312 697 202 241 203 363 182 47 71 494 
PUIIJIEICR 23 52 160 20 40 086 95 618 3 12 074 
GaI.:REIILABD 44 148 363 34 108 510 192 002 10 39 853 
GROSSIIRIUDIEII 64 115 042 47 61 829 109 068 17 53 213 
IIIDIU 5 22 395 4 17 946 27 538 1 4 449 
I5L.A1'D 3 1 635 3 1 635 1 877 
ITALIU 7 60 236 1 811 802 6 59 425 
JUGOSLAWI!I 3 3 482 3 3 482 4 385 
LIIIAIOI 2 5 139 2 5 139 1 640 
LilllRIA 22 81 429 13 45 484 92 049 9 35 945 
llAROllO 
lllD!RLAIDI 346 192 262 286 146 316 254 798 60 45 946 
NORIEG!I 126 195 796 87 109 777 213 884 39 86 019 
P.&11.lJIA 23 48 484 15 25 210 50 861 8 23 274 
POLII 192 281 461 160 237 312 317 575 32 44 149 
SCRIEDD 152 161 "49 127 130 334 220 793 25 31 115 
SOWJE!UIIIOI 222 2!~ m 188 1nm 31ä ia~ 3t 38 ioi 
SPAIIII 22 16 17 7 
TSCRICROSLOWAIEI 3 10 708 3 10 708 22 270 
TU!RDI 1 1 994 1 1 994 2 700 
'11:R!IIIG!I STAAT!! 
ZTRRI 77 86 183 58 59 751 135 363 19 26 432 
UIIIRIG! PLAGG!ll 47 98 097 33 55 263 86 549 14 42 834 

IISGESAllT 125 3 454 904 3 967 2 451 810 4 595 449 158 003 094 

DU~CHGANGSVERXEHR 

DEUTSCHLAIID 2 285 927 585 930 721 100 534 247 355 206 485 

BUNDESREPUBLU DEUTSCHLA.l;D 2 099 , 780 527 778 602 624 421 765 321 177 903 
DEUTSCHE DEMO!JlATISCIIE REPUBLIK 186 147 058 152 118 476 112 482 34 28 582 

PREMDE STAATEN 1 887 2 116 159 1 540 512 921 2 590 096 347 603 238 

AEGYPTEN 2 8 039 2 8 039 9 548 
BELGIEN 8 4 037 7 3 784 8 203 253 
BRASILIEN 2 5 410 1 2 705 1 050 2 705 
BULGARIEI 
DAENEJlARI!: 311 90 185 260 67 291 162 058 51 22 894 
PINNLAND 249 312 697 202 241 203 363 182 47 71 494 
FRANKREICH 23 52 160 20 40 086 95 618 3 12 074 
GRIECHENLAND 40 143 269 " 107 097 189 132 7 36 172 
GROSSBRITAKNIEN 61 105 535 46 60 690 106 858 15 44 845 
INDIEN 5 22 395 4 17 946 27 538 1 ·4 449 
ISLAND 3 1 635 3 1 635 1 877 
ITALIE1' 7 60 236 1 811 802 6 59 425 
JUGOSLAWIEN 3 3 482 3 3 482 4 385 
LIBANON 2 5 139 2 5 139 1 640 
LIB~R!A 21 78 854 13 45 484 92 049 8 33 370 
MAROICKn 
NIEDERLA!lllE 323 183 041 274 141 569 244 881 49 41 472 
NORNEGEN 116 157 032 81 83 692 164 678 35 73 340 
PANAMA 14 11 078 11 3 027 6 261 3 8 051 
POLEN 186 275 189 158 234 546 ·311 886 28 40 643 
SCHllEDEII 148 160 351 125 129 792 219 083 23 30 559 
SOWJETUNION 220 212 587 187 175 433 310 909 33 37 154 
SPANIEN 22 32 764 16 14 792 28 602 6 17 972 
TSCHEC~OSLOWAXEI 3 10 708 3 10 708 22 270 
TUERKEI 1 1 994 1 1 994 2 700 
V':REINI~TE ~TAATEN 
ZYPERN 72 81 157 55 57 169 129 608 17 23 988 
UEBRl'lE FLAGGE!'! 45 97 185 32 54 807 85 278 13 42 378 

JNSr.ESAMT 4 172 3 043 744 3 470 2 234 021 4 124 343 702 809 723 

•l !'RACHT- UND FAHRGASTSCHil'FE, E!NSCH;., BINl,E:,SCHIFF~. 
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•I 
13. GUETERVERJC.c;HR DER HANDELSSCHIFFE AUF DEM NORD-üSTSEE-KANAL IM JANUAR 1973 NACH ZUSAMMENGEFASSTEN GUETERGRUPPEII 

TONNEN 

GUETERVERKEH" I~ RICHTUNG 
BllUNSBUETTET~HrITENAU HOLTENAU-BRUNS~UETTEL 

ZUSAMIIENGEFASSTE ('NEST-0'3T) (OST-WEST) 
1US.l1111EII AUF SCHIFFEN AUF SCHIFFEN 

GUETERGRUPPEN DER 

1 

DER 

1 
DER BUNDESllE~l Dr.UTSCHEN FREldJlJ,.ll !JER BUNDESREP l DEUTSCHEN PREIIDER 

DEUTSCHLA_ND DEM.RC:P. STAATEN DEUTSCHLAND DEl!.REP. STAATEN 
-

GESAMTVERKEHR 

ERDOEL UND DERIVATE 701 403 207 540 31 376 155 668 233 220 73 599 
XOHLE 446 341 62 487 64 046 26 100 293 708 
ERZE 66 864 8 381 32 795 1 681 24 007 
HOLZ 523 666 196 2 070 265 281 9 527 2',6 592 
ZELLULOSE 162 560 290 620 60 72', 4 374 96 552 
GETREIDE 175 150 65 278 63 124 32 321 14 427 
DUENGEMITTEL 126 598 39 116 39 752 21 514 530 25 686 
FUTTERMITTEL 114 429 48 339 1 200 26 219 23 192 15 ',79 
SALZ 50 331 8 431 41 020 880 
EISEN UND STAHL 343 691 101 093 4 085 104 791 40 143 2 400 91 179 
SCHROTT 6 052 1 489 3 288 1 275 
KIESABBRAENDE 6 357 2 063 2 384 910 1 000 
OELSAATEN, FETTE USW• 59 961 13 376 38 570 2 591 630 '- 79', 
SAND, KIES, STEINE 184 789 30 341 2 750 57 018 71 993 22 687 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 23 925 3 395 10 737 4 788 5 005 
ANDERE MASSENGUETER 950 950 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 112 552 16 545 63 ',78 2 708 29 821 
CHEM. GRUNDSTOFFE 190 399 33 197. 500 39 6',9 12 338 260 103 455 
EISEN- UND BLECHWAREN 21 332 1 169 18 298 126 1 739 
ROHSTOFFE -10 131 370 1 8',0 . 1 135 6 786 
HALB-, FERTIGWAREN 1 266 894 13', 695 10 363 311 66', 180 240 ',2 371 587 561 
LEBENDE TIERE 1 074 136 638 300 

INSGESAMT 4 595 ',49 778 507 51 26', 073 123 985 685 61 218 1 6',5 652 

DURCHG~NGSVERKEHR 

ERDOEL UND DERIVATE 350 793 64 578 31 376 93 602 113 365 47 872 
KOHLE 423 938 ',6 535 6', 046 25 338 288 019 
ERZE 66 86', 8 381 32 795 1 681 24 007 
HOLZ 522 959 196 2 070 26', 624 9 527 246 542 
ZELLULOSE 162 560 290 620 60 724 4 374 96 552 
GETREIDE 169 653 62 538 60 812 31 876 14 427 
DUENGEMITTEL 93 477 21 586 26 874 19 381 530 25 106 
FUTTERMITTEL 103 078 38 364 1 200 25 717 22 318 15 479 
SALZ 50 331 8 431 41 020 880 
EISEN UND STAHL 342 669 100 793 4 085 104 791 39 643 2 400 90 957 
SCHROTT 5 457 1 071 3 111 1 275 
KIESABBRAENDE 5 907 1 613 2 384 910 1 000 
OELSAATEN, FETTE USW. 58 333 12 990 38 570 1 3',9 630 4 794 
3AND, KIES, STEINE 163 827 29 711 2 750 ',6 148 66 833 18 385 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 23 680 3 150 10 737 4 788 5 005 
ANDERE IIASSENGUETER 950 950 
NARR.- UND GENUSSMITTEL 112 360 16 353 63 478 2 708 29 821 
CHEM. GRUNDSTOFFE 181 982 29 401 500 38 378 8 988 1 260 103 455 
EISEN- UND BLECHWAREN 21 332 1 169 18 298 126 1 739 
ROHSTOFFE 10 131 370 1 840 1 135 6 786 
HALB-, FERTIGWAREN 252 988 130 630 10 363 309 ',54 172 609 42 371 587 561 
L.öBENDE TIERE 1 074 136 638 300 

INSGESAMT 4 124 343 578 866 51 264 981 01', 842 899 61 218 1 609 082 

TEILS TRECK.Eli VERKEHR 

ERDOEL UND DERIVATE 350 610 142 962 62 066 119 855 25 727 
KOHLE 22 403 15 952 762 5 689 
ERZE 
HOLZ 707 657 50 
ZELLULOSE 
GETREIDE 5 497 2 740 2 312 4"5 
DUENGEMITTEL 33 121 17 530 12 878 2 133 580 
FUTTERMITTEL 11 351 9 975 502 8'7', 
SALZ 
EioEN UND STAHL 022 300 500 222 
SCHROTT 595 418 177 
KIESABBRAENDE 450 450 
02LSAATEN, FETTE USW. 1 628 386 1 242 
oAND, KIES, .;TZINE 20 962 630 10 870 5 160 4 302 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 245 245 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 192 192 
CHEM. GRUNDSTOFFE 8 417 796 1 271 3 350 
EISEN- UND BLECHNAilEN 
ROHSTOFFE 
HALB-, FERTIGWAREN 13 906 4 065 2 210 7 631 
LEBENDE TIERE 

INSGESAMT 471 106 199 641 92 109 1',2 786 36 570 

•l FRACHT- UND FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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14. GUETFPVERKEHR UEBER SEE DER BINNENHAEf~N MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES IM DEZEMBER 1972 *I 

1000 T 

-
NR. EMPFANG DER BI NNENHAEFEN VER SAND DER BI NNENHAEFEN 
OEP 

RHEIN- 1 
1 

WES;;~ 1 RHEIN- , 
1 

WESER-1 SV- GUETERHAUPTGRUPPE EMS- ELBE- El'S- ELBE-
STE INS- INS-
MA- GESAMT GESAMT 
TIK SEEVERKEHR SEEVERKEHR 

00 LEBENDE TIERE - - - - - - - - - -
01 GETREIDE - - - - - - - - - -
02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -
03 FRUECHTE, GE!IIUESE - - - - - - - - - -
Olt TEXTILE ROHSTOFFE 0,0 0,0 - - - o,o 0,0 - - -
05 HOLZ UND KORK 5,8 lt,3 - 1,2 0,3 - - - - -
06 ZUCKERRUEBEN - - - - - - - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 0,0 0,0 - - - o,o 0,0 - - -

11 ZUCKER 0,8 0,8 - - - - - - - -
12 GETRAENKE o,o o,o - - - 0,1 0,1 - - -
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. - - - - - 0,0 0,0 - - -
14 FLEISCH, EIER ,MILCH o,o 0,0 - - - - - - - -
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. - - - - - 1, 0 1,0 - - -
17 FUTTERMITTEL 5,1 o,5 - ... 1 0,6 - - - - -
18 O~LSAATEN,FETTE ANG. - - - - - 0,1 0,1 - - -

21 ST EINKOHL E,-BR IK ETTS - - - - - - - - - -
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF - - - - - - - - - -
23 KOKS - - - - - - - - - -

31 ROHES EROOEL - - - - - - - - - -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL - - - - - - - - - -
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - - - - - - - -
34 MINERALO ELER ZGN. ANG. - - - - - - - - - -

41 EISENERZE 0,6 0,6 - - - - - - - -
lt5 NE-METALL ERZE 0,3 0,3 - - - - - - - -
"6 EISEN-,STAHL ABFAELLE 8,9 8 ,9 - - - - - - - -

. 
51 ROHEISEN ,-STAHL 11,0 11,0 - - - e,1 e,1 - - -
52 ST AHLHAL BZEUG 3,1 3,1 - - - 3,4 3,4 - - -
53 STAB-, FORMSTAHL U.A. 2,3 2,3 - - - 5,5 5,5 - - -
51t ST AHL!LECH, !ANDSTAHL 0,8 0,8 - - - 18,0 17,8 - 0,3 -
55 ROHRE,GJESSEREIERZGN. 0,6 0,6 - - - 0,1 0,1 - - -
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 3,5 3,5 - - - 0,0 o,o - - -

61 SAND,KIE~,eJMS,TON 1,9 1,9 - - - 0,9 0,3 - 0,6 -
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES - - - - - 0,5 0,5 - - -
63 AND.STEINE U.EROEN 2,0 2,0 - - - 1,0 1,0 - - -
64 ZEMENT ,KALK - - - - - o,o o,o - - -
65 GIPS - - - - - - - - - -
69 AND.MIN.!AUSTOFFE 1,6 1,6 - - - 0,7 0,7 - - -

71 NAT.OUENGEMITTEL - - - - - - - - - -
72 CHEM.DUENGEMITTEL 0,6 0,6 - - - - - - - -

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A. 0,9 0,9 - - - ... 1 ... 1 - - -
82 ALUMINIUMOXYD - - - - - 0,9 0,9 - - -
83 8 ENZOL, TEER U.AE. - - - - - - - - - -
81t ZELLSTOFF,ALTPAPIER 1,e 1,e - - - - - - - -
89 AND.CHE!II. ERZEUGNISSE 0,8 o,e - - - 2,3 2,1 - 0,2 -

91 FAHRZEUGE o,o o,o - - - - - - - -
92 LANDMASCHINEN - - - - - - - - - -
93 EL. ERZGN. ,MASCHINEN 0,0 0,0 - - - 0,7 0,1 - - -
91t EBM-WAREN U.A. o,o 0,0 - - - 0,1 0,1 - - -
95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 0,0 o,o - - - - - - - -
96 LEDER- U.TEXTILWAREN - - - - - 0,1 0,1 - - -
97 SONSTIGE WAREN ANG. lt,2 4,2 - - - O,lt O,lt - - -
99 eEs. TPANSPORTGUETER 0,3 0,3 - - - 7,1 7,1 - - -

INSGESAMT 57,2 51,1 - 5,3 o,8 55,6 51t,lt - ltl -

OEZEMMR 1971 22,7 18,2 1,7 2,7 - 23,1 21,7 0,6 0,9 -
JANUAR-DEZEMBER 1972 539,5 459,0 14,8 55,8 9,9 31t8, 1 320, 9 9,lt 17,7 -

:AB- z ER 1 97 1 577,4 475, 2 2 9, 6 40, 0 2 3 ,7 568,8 536,1 10,0 22 ,7 -
*I ALLF HAEFEN OBERHAL! EMMERICH IRHEINI, HAREN IEMSI, BREMEN IWESERI UND HAMBURG IEL!E). 
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14. GUETERVERKElf\ UEeER SEE DER BINNENHlEFEN MIT HAEFEN lUSSERHALB OES BUNDESGEBlETES IM OKTOBER 1972 .. , 

1000 T 

:>lR. EMPFANG DER BI NNENHAE FEN VERSAND DER BINNENHAEFE~ 
DER 

RHEIN- 1 1 WES0-1 
1 1 1 

SY- GUETERHAUPTGRUPPE EMS- ELBE- --*HEIN- EMS- kESER- ELBE-
STE- INS- INS-
MA- GESAMT GESAIH 
TIK SEEVERKEHR SEEVERKEHR 

00 LEBENDE TIERE - - - - - - - - - -
01 GETREIDE 0,3 0,3 - - - - - - - -
02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -
03 FRUECHTE, GEMUESE - - - - - - - - - -
O't TEXTILE ROHSTOFFE - - - - - - - - - -
05 HOLZ UND KORK 2,9 0,6 0,3 1,E 0,3 - - - - -
06 ZUCKERRUEBEN - - - - - - - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. - - - - - o,o o,o - - -

11 ZUCKER - - - - - - - - - -
12 GETltAENK E - - - - - 0,1 0,1 - - -
13 ANO.GENUSSMITTEL U.l. - - - - - 0,0 0,0 - - -
14 FLEISCH,EIER,MILCH - - - - - - - - - -
16 GETREIDE- U.lF.ERZGN. 0,3 0,0 - 0,3 - 1,2 1,2 - - -
17 FUTTERMITTEL 2,7 0,1 - ~.6 - - - - - -
18 OELSAATEN,FETTE ANG. - - - - - 0,3 0,3 - - -

--
21 STEINKOHLE,-BRIKETTS - - - - - - - - - -
22 BP IUNKOHL E U .A., TORF - - - - - - - - - -
23 KOKS - - - - - C,3 - 0,3 - -

31 ROHES ERDOEL - - - - - - - - - -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL - - - - - - - - - -
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - - - - - - - -
3't MINERALO EL ER ZGN. ANG. 0,0 O,O - - - o,o o,c - - -

41 EISENERZE 0,2 - - 0,2 - - - - - -
't5 NE-METALL ERZE - - - - - 0,1 0,1 - - -
"6 EISEN-,ST AHL AIIFt.ELL F 11,9 11,9 - - - - - - - -

51 ROHEIH!o!,-STAHL 2,1 1,8 - 0,3 - - - - - -
52 STAHLHALBZEUG 0,0 O,O - - - 2,7 2,7 - - -
53 STAe-, FnRMSTAHL U.A. O, l O,l - - - 2,7 2,7 - - -
5't STAHLBLECH,8ANDSTAHL - - - - - 11, 7 10,8 0,3 0,6 -
55 RDHRE,GIESSEREIERZGN. 0,9 0,9 - - - 0,3 0,3 - - -
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 0,4 0,4 - - - - - - - -

61 SAND,KIES,BIMS,TON O, 1 0,1 - - - 2, l o,~ 1,5 0,2 -
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES - - - - - 3,3 3,3 - - -
63 AND.STEINE U.ERDEN - - - - - 0,4 0,0 0,4 - -
6't ZEMENT ,K lLK - - - - - - - - - -
65 GIPS - - - - - - - - - -
69 AND.MIN.8AUSTOFFE 0,1 0,1 - - - 1,6 1,3 0,3 - -

71 NAT.OUENGEMITTEL - - - - - - - - - -
72 CHEM.DUENGEMITTEL - - - - - o,e o,e - - -

81 C~EM.GRUNDSTOFFE U.A. 0,3 0,3 - - - 6,7 6,7 - - -
82 AL UHIN IUMOXYO - - - - - - - - - -
83 BENZOL,TEER U.AE. o,o o,o - - - 1,0 1,0 - - -
8't ZELLSTOFF,ALTPlPIER 0,6 - - 0,6 - - - - - -
89 ANO.CHEH. ERZEUGNISSE 0,6 0,6 - - - 0,1 0,1 - - -

91 FAHRZEUGE - - - - - o,o O,O - - -
92 LANDMASCHINEN - - - - - - - - - -
93 EL .ERZGN. ,MASCHINEN o,o O,IJ - - - 0,9 0,9 - - -
9't EBM-WAPFN U.A. 0,1 0,1 - - - O,l o,o 0,2 - -
95 GLAS-U.l.MJN.WAREN o,o 0,0 - - - 0,0 o,o - - -
96 LFOER- U.TEXTILWAPEN - - - - - 0,0 c,o - - -
97 SONSTIGE WAP EN ANG • 0,0 o,o - - - o,o o,o - - -
99 BES. TRANSPORTGUETER 0,1 0,1 - - - 2,0 1, 7 - 0,3 -

INSGESAMT 23,6 17,3 0,3 5,8 0,3 39,7 35,6 3,0 1,2 -

OKTnBER 1971 18,3 10,9 2,8 3,9 0,7 38,5 35 ,2 1,0 2,3 -JANUAR-OKTOBER 1972 't56,2 1e1,3 14,8 45,6 8,5 285,1 2(il, 1 8,8 15,3 -
JANUAII-OXTOBER 1971 54',2 450, 1 26,5 34,6 32,0 535,0 507, 3 8,0 19,7 -

*I ALLE HAEFEN OBERHALe EMMERICH IRHEINI, HAREN IEMSI, BREMEN IWESERI UN1 HAMBURG IELBEI. 
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14. GUETFRVERKFHR UEBER SEE DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES IM NOVEMBER 1972 *l 

1000 T 

;'JR. EMPFANG DER BINNENHAEFEN VER SAND DER RINNENI-IAEFEN 
DER 

RHEIN- 1 
1 

WESER- 1 RHEIIII- 1 
1 

lfESER- , SY- GUETERHAUPTGRUPPE EMS- ELBF- EMS- ELBE-
STE INS- INS-
~A- G~SAMT GESAMT 
TIK SEEVERKEHR SEEVERKEHR 

00 LFBENDE T IEP E - - - - - - - - - -
01 GFTREIDF 0,4 0,4 - - - - - - - -
02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -
03 FRUECHTE, GEMUESE - - - - - - - - - -
04 TEXTILE ROHSTOFFE - - - - - - - - - -
05 HOLZ UND KORK 4, 1 1,8 - 2,1 0,3 - - - - -
06 ZUCKERRUEBEN - - - - - - - - - -
09 PFL.U.TIER.ROI-IST.ANG. 0,0 o,o - - - - - - - -

11 ZUCKER - - - - - - - - - -
12 GHRAEN~ E 0,0 o,o - - - - - - - -
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. 0,0 o,o - - - - - - - -
14 FLEISCH, E IfR, MILCH - - - - - - - - - -
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. - - - - - - - - - -
17 FIJTTERMITTEL 2,2 0,7 - 1, 1 0,4 - - - - -
18 OFLSUHN,FETTE ANG. - - - - - - - - - -

21 STEINKOHLE,-!RIKETTS - - - - - - - - - -
22 BR AUNK CJHL E u.A., To, F - - - - - - - - - -
23 KOKS - - - - - 0,5 - - 0,5 -

31 ROHES ERDOEL - - - - - - - - - -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL - - - - - - - - - -
33 NATUR-,RAFFINERtEGAS - - - - - - - - - -
34 MINERALO EURZGN.ANG., - - - - - - - - - -

41 EISENERZE 0,6 - - 0,6 - - - - - -
45 NF-MEHLL ERZ!' - - - - - - - - - -
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 6,9 6,9 - - - - - - - -

51 POHEISEl'l,-STAHI. 1,1 1,1 - - - 0,2 - - 0,2 -
52 STA>t..HALBZEUG o,o o,o - - - 0,2 0,2 - - -
53 ST AB-, FORMSTAHL U.A. 1,9 1,4 - 0,5 - o,o o,o - - -
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL 1,3 1,0 - 0,3 - 1,5 0,9 0,4 0,2 -
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 0,2 0,2 - - - - - - - -
56 NE-MHALL E,-HALBZEUG 0,0 o,o - - - - - - - -

61 SANO,KIES,BIMS,TON - - - - - 0,9 0,3 0,2 0,4 -
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES - - - - - - - - - -
63 AND.STEINE U. ERDEN - - - - - - - - - -
64 ZEMENT ,KALK - - - - - - - - - -
65 GIPS - - - - - - - - - -
69 AND.MIN.BAUSTOFFE 0,5 0,5 - - - - - - - -

71 NAT .DUENGEMITTEL - - - - - - - - - -
72 Cl-lEM. DUENGEM ITTR - - - - - - - - - -

81 CHEM.GRUNOSTOFFE u.A. 0,6 0,6 - - - 1, 2 1,2 - - -
82 ALUMINIUMOXYD - - - - - o, 5 0,5 - - -
83 eENZDL , TE ER U.AE. - - - - - - - - - -
e4 ZELLSTOFF, AL Tl' API ER 2,5 2,2 - 0,3 - - - - - -
eq AND.CHEM.ERZEUGNISSE 0,4 0,4 - - - 0,1 0,1 - - -

91 FAHRZEUGE - - - - - o,o o,o - - -
92 LANDMASCHINEN - - - - - 0,0 o,o - - -
93 EL. ERZGN.,MASCHINEN o,o 0,0 - - - O,O o,o - - -
94 EBM-WAR~N U.A. o,o 0,0 - - - 0,0 O,O - - -
95 GLAS-U.A.MIN.WAREN o,o o,o - - - o,o o,o - - -
96 L ECIER- U. T 1:XTILWAR EN - - - - - O,O o,o - - -
97 SONSTIGE WAREN ANG. 2,7 2,7 - - ... 0,0 O,O - - -
99 BES. TltANSP!1RTGUETER 0,5 0,5 - - - 2,0 2,0 - - -

INSGESAMT 26,2 20,6 - 4,9 0,6 7,4 5,4 0,6 t,3 -

NOVEMeER 1971 11, 5 6,8 1, 4 2,7 0,6 10,7 7, 1 1,5 2, 1 -
JANUAR-NOVEMBER 1972 4112,4 407,9 14,B 50,5 9,1 292,5 266,5 9,4 16,6 -
JilUil-•OUJIBER 1971 554 7 457,0 27,9 37 ,2 32 7 545 6 514 4 9 4 21 9 -

•l ALLE HAEFEN OBERHALB EMMERICH (RHEIN), HAREN (EMS), BREMEN (WESEIII UND HAMBURG (ELBE). 
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